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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
sehr verehrte Gäste, 

am Sonntag, den 12. April 2026, fi ndet von 11.00 bis 18.00 Uhr der

„Sulzbacher Frühjahrsmarkt“
statt. 

Der Sulzbacher Handel- und Gewerbeverein und der Markt Sulzbach a. Main laden Sie hierzu 
sehr herzlich ein. Unsere Einzelhandelsgeschäfte haben von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Verkauf 
geöff net. 

Daneben werden beim bunten Markttreiben in der Fußgängerzone Haupt- und Spessartstra-
ße zahlreiche Marktstände das Warenangebot bereichern. Auch ein vielfältiges Sortiment aus 
dem Kunsthandwerk sowie ein reichhaltiges Essens- und Getränkeangebot und viele weitere 
Attraktionen warten auf Sie. Und auch die kleinen Marktbesucherinnen und Marktbesucher 
können sich auf einige Überraschungen freuen.

Alle Gäste aus nah und fern heißen wir herzlich willkommen und wünschen Ihnen viel Freude 
beim Bummel über den Sulzbacher Frühjahrsmarkt. 

Bitte beachten Sie die Sperrungen und Halteverbote im Ortszentrum. Entsprechende Umlei-
tungen sind eingerichtet und ausgeschildert. 

Mit freundlichen Grüßen 

Markus Krebs      Werner Eisenträger
Erster Bürgermeister     1. Vorsitzender 
       Handel- u. Gewerbeverein

Die aktuelle Ausgabe von Sulzbach TV fi nden Sie auf der Home-
page des Marktes Sulzbach am Main unter: 
www.sulzbach-main.de. 

In dieser Ausgabe erhalten Sie Informationen über die aktuellen 
Baumaßnahmen – Abriss der Gebäude in der Spessartstraße 
1, Baufortschritt Ibelo-Platz und Bauabschnitt BAVII in Soden – 
sowie Interessantes aus dem NOVITA Seniorenzentrum. 
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Der Seniorenbeirat lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu folgender Veranstaltung 
ein:

Drei Säulen für ein selbstbestimmtes, 
aktives und sicheres Leben 

im eigenen Zuhause
Mittwoch, den 15.04.2026, 18:00 Uhr

Haus der Begegnung, Vordergebäude/Erdgeschoss

Themen des Vortrags: 
• Sturzprävention – Übungen für mehr Beweglichkeit, Gleichgewicht und Selbstvertrauen
•  Wohnraumanpassung – Kleine Veränderungen im Zuhause können Stolperfallen vermeiden
  Hausnotruf & Kombinotruf – Technische Unterstützung für schnelle Hilfe im Notfall – 

Optional: Vorstellung des Johanniter Patientenfahrdienstes

Der Eintritt ist frei.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Markus Krebs  Andrea Schreck   Jannik Stumpf
Erster Bürgermeister 1. Vorsitzende  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
    Seniorenbeirat  Regionalverband Unterfranken
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Falschparker blockieren Buswendeplatz
in Soden

Im Zuge der Vollsperrung hat sich der Markt Sulzbach a.Main gemeinsam mit der Verkehrsge-
sellschaft Untermain mbH bemüht, den öff entlichen Personennahverkehr weiterhin bestmög-
lich aufrechtzuerhalten.

Dank Überlassung von Privatgrund konnten wir gemeinsam mit der Baufi rma einen Buswende-
platz herstellen, damit der normale Linienbus bis zur Baustelle anfahren kann. 

Trotz zusätzlicher Beschilderungen am Buswendeplatz ist es die letzten Tage nun schon des 
Öfteren vorgekommen, dass Personen ihren PKW auf dieser privaten Fläche geparkt haben 
und der Bus somit nur erschwert bzw. nicht wenden konnte.

Wir weisen hiermit darauf hin, dass es sich bei dieser Fläche nicht um einen öff entlichen Park-
platz handelt und berechtigt somit auch nicht zum Abstellen eines Fahrzeuges. 

Derartige Behinderungen im ÖPNV werden künftig zur Anzeige gebracht.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme und Beachtung!

Markt Sulzbach a.Main
– Bauverwaltung –
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Amtliche Bekanntmachungen des Marktes Sulzbach
Markt Sulzbach a. Main

Landkreis Miltenberg

NIEDERSCHRIFT
über die öffentliche 

SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES
am 26.02.2026 um 19:30 Uhr

im Saal der Braunwarthsmühle

Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Marktgemeinderates, die Zuhörer, die Presse und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.
Anschließend bittet der 1. Bgm. die anwesenden Bürger im Rahmen der Bürgerfragestun-
de um Wortmeldungen. Diese Wortmeldungen werden außerhalb der Sitzungsniederschrift 
dokumentiert.
 
1 Genehmigen der öffentlichen Niederschrift vom 29.01.2026

Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.01.2026 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

2 Beschlussfassung über die Tagesordnung der nichtöffentlichen Sitzung

Beschluss:
Die Tagesordnung der heutigen nichtöffentlichen Sitzung wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

3 Forstbetrieb des Marktes Sulzbach a.Main;
 Genehmigung des Jahresbetriebsplanes für 2026

Vorberaten vom FA am 10.02.2026.
Zu diesem TOP begrüßt der Vorsitzende Försterin Joy Meyerhofer.
Frau Meyerhofer gibt zunächst einen kurzen Rückblick über das Forstbetriebsjahr 2025. Durch die 
Einarbeitungszeit und den Wechsel zur FBG gab es Anfangsschwierigkeiten, die inzwischen ge-
klärt sind. Auch die späte Bereitstellung des Harvesters im Januar 2026 verzögerte die Holzernte. 
Dies hatte im Nachgang den positiven Effekt, dass die Schäden an Straßen und Waldwegen durch 
Schneebruch zeitnah und zügig behoben werden konnten.
Für 2026 wird neben der Holzernte die weitere Schadensbeseitigung der Schneebruchschäden 
sowie die Neubepflanzung mit teilweise seltenen Kulturen, wie beispielsweise der Flatterulme, an-
gestrebt.
Der Schwerpunkt der Holzernte liegt bei der Kiefer, die aktuell zu einem guten Holzpreis gehandelt 
wird.
Auf Nachfrage aus dem Gremium wurde bestätigt, dass aktuell bestellte Holzmengen gerückt wer-
den und Ende März in den Verkauf gehen.
Bezüglich der Stilllegungsflächen regte Frau Meyerhofer das Aufstellen einer Hinweistafel an; eine 
Beurteilung der Flächen, die aus der Nutzung genommen wurden, ist noch nicht möglich.
Beschluss:
Dem vom Amt für Landwirtschaft und Forsten vorgelegten Forstbetriebsplan 2026 wird zugestimmt. 
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4 Hochwasserschutz Sulzbach a. Main; 
 Sachstandsbericht und weitere Veranlassung

Für den Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Krebs Hilmar Schneider sowie Michael 
Schüßler, 1. Bürgermeister von Leidersbach.
Herr Schneider informiert die Anwesenden über den Hochwasserschutz wie folgt:
Gemäß den Bestimmungen des Wasserhaushaltsgesetzes ist „jede Person, die durch Hochwasser 
betroffen sein kann, im Rahmen des Ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vor-
sorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung 
zu treffen, insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 
Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser anzupassen“.
	Integrales Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept Sulzbach a. Main
  Das überarbeitete Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzept wurde durch Herrn Merle vom 

Büro SKI in der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderates am 30.10.2025 vorgestellt.
  Mit E-Mail vom 27.11.2025 teilt das Wasserwirtschaftsamt mit, dass nach Durchsicht des über-

arbeiteten Konzeptes die nachgeforderten Punkte ergänzt wurden und das Konzept den fachli-
chen Vorgaben entspricht. Im Zuge einer künftigen Ausführungsplanung sollten die Maßnahmen 
zum natürlichen Rückhalt konkretisiert bzw. die im bestehenden Gewässerentwicklungskonzept 
vorgeschlagenen Maßnahmen überprüft werden.

  Die Verwaltung wird im Rahmen des integralen Beratungsangebotes, zu allen Wasser-
gefahren für bayerische Kommunen, mit dem Wasserwirtschaftsamt die weitere Vorge-
hensweise, auch unter Berücksichtigung einer interkommunalen Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Leidersbach, abstimmen.

	Gewässerentwicklungskonzept
  Der Markt Sulzbach a. Main hat im Jahr 2010 durch das Ing.-Büro SKI ein Integrales Hochwas-

serschutz- und Rückhaltekonzept sowie ein Gewässerentwicklungskonzept erstellen lassen. 
  Im Zusammenhang mit der Überarbeitung des HWS-Konzeptes im Jahr 2025 war es nach 

Rücksprache mit dem Wasserwirtschaftsamt nicht erforderlich, das vorhandene Gewässerent-
wicklungskonzept fortzuschreiben.

  Mit Hilfe der im Gewässerentwicklungskonzept genannten Maßnahmenhinweise sollen die Ge-
wässer in der Gemeinde Sulzbach in den nächsten Jahrzehnten in ihrem naturnahen Zustand 
erhalten bzw. in einen solchen zurückgeführt werden.

  Dabei stellt der finanzielle Aspekt eine weitere Hürde bei der Realisierung derartiger Maßnah-
men dar. In Zeiten begrenzter Mittel ist an die Umsetzung groß angelegter Umgestaltungsmaß-
nahmen kaum zu denken. Aus Wirtschaftlichkeitsgründen ist es daher besonders wichtig, die 
vorhanden Mittel sparsam und bedarfsgerecht einzusetzen. Das bedeutet gleichzeitig, keine 
weiteren Mittel für unzeitgemäße Unterhaltungsmaßnahmen, wie z.B. unnötige Ufersicherung, 
übertriebene Vegetationspflege etc. zu verschwenden. 

  Die kostengünstigste Variante, dem Entwicklungsziel im Planungsgebiet näher zu kommen, ist 
sicherlich, der Natur selbst die Gestaltung der Gewässerlandschaft zu überlassen. Aus die-
sem Grund werden in allen Abschnitten zahlreiche Maßnahmen unter dem Stichwort „ENTWI-
CKELN“ vorgeschlagen, mit deren Hilfe die Gewässer allein, bzw. durch punktuelle Maßnah-
men unterstützt, in der Lage sein werden, zur Verbesserung ihres Zustands beizutragen. Eine 
wichtige Voraussetzung für diese Eigenentwicklung ist allerdings, dass den einzelnen Bächen 
genügend Entwicklungsfläche bereitgestellt wird. Daher sollte sich die Verwendung finanziel-
ler Mittel in den kommenden Jahren schwerpunktmäßig auf den Flächenerwerb konzentrieren. 
Neben den ökologischen Vorteilen ist es langfristig wirtschaftlicher, die von der Laufverlegung 
beanspruchten Flächen zu erwerben, anstatt teure Ufersicherungsmaßnahmen anzustreben.

  Unter der Rubrik „UMGESTALTEN“ erscheint das Herstellen der Durchgängigkeit und das Ent-
fernen unnötiger Sohl- und Ufersicherungen zur Verbesserung der Gewässerstruktur kurz- bis 
mittelfristig realisier- und finanzierbar.

  Die Verwaltung wird im Rahmen des Beratungsgespräches zum Hochwasser-Check die 
weitere Vorgehensweise mit dem Wasserwirtschaftsamt abstimmen.

	Ermittlung des Überschwemmungsgebiets für den Sodener Bach
  Mit Beschluss des Marktgemeinderates vom 29.04.2025 wurde die Verwaltung beauftragt, den 

Antrag auf Einleitung des Verfahrens zur vorläufigen Sicherung des Überschwemmungsgebie-
tes für den Sodener Bach zu stellen.
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  Mit E-Mail vom 26.01.2026 teilt das Wasserwirtschaftsamt entgegen den bisherigen Absprachen 
mit, dass an Gewässern III. Ordnung die Kommunen selbst im Benehmen mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Überschwemmungsgebiete ermitteln und zur vorläufigen Sicherung bzw. Festset-
zung bei der Kreisverwaltungsbehörde einreichen können. Es ist jedoch zu beachten, dass für 
die vorläufige Sicherung bzw. Festsetzung von Überschwemmungsgebieten i.d.R. standardi-
sierte Unterlagen der Kreisverwaltungsbehörde vorgelegt werden müssen, aber diese nicht voll-
umfänglich den aus dem bestehenden Hochwasserrückhaltekonzept vorhandenen Unterlagen 
entsprechen. Die Hauptarbeit wurde mit der Ermittlung des Überschwemmungsgebietes durch 
das Büro SKI im Rahmen der Konzepterstellung jedoch bereits geleistet. Aus fachlicher Sicht 
ist die vorläufige Sicherung bzw. Festsetzung des Überschwemmungsgebietes des Sodener 
Baches zu begrüßen. Neben Information betroffener Anwohner besteht mit der vorläufigen Si-
cherung bzw. Festsetzung die Möglichkeit künftigen Fehlentwicklungen im Überschwemmungs-
bereich entgegenzuwirken und eine Ausweitung der Hochwassergefährdung zu verhindern.

  Nach Vorlage des entsprechenden Angebotes (5.347,88 € brutto) erteilte der Markt Sulz-
bach a. Main am 07.02.2026 dem Büro SKI den Auftrag, die erforderlichen Unterlagen zu 
erstellen, mit dem Wasserwirtschaftsamt abzustimmen und dem Landratsamt voraus-
sichtlich bis Ende März 2026 zur Einleitung des Verfahrens vorzulegen. 

	Hochwasser-Check
  Mit Schreiben vom 12.11.2025 bietet das Wasserwirtschaftsamt ein ausführliches und per-

sönliches Beratungsgespräch an, um im Rahmen einer gemeinsamen Bestands- und Be-
darfsanalyse Risiken durch Wassergefahren oder Vorsorgelücken zu identifizieren. Für die 
Risikomanagementplanung auf kommunaler Ebene werden bauliche und organisatorische 
Hochwasserschutzmaßnahmen erörtert und im „Hochwasser-Check“ erfasst.

  Mit der Dokumentation des Hochwasser-Check Beratungsgesprächs erhalten die Kommunen 
neben Informationsmaterialien zahlreiche Unterstützungsangebote der Bayerischen Wasser-
wirtschaftsverwaltung und weiterer Akteure.

  Ziel des Hochwasserchecks ist, dass Kommunen sich künftig besser auf Wassergefahren vor-
bereiten können.

 Der Hochwasser-Check beinhaltet:
 -  eine strukturierte und kartenbasierte Bestands- und Bedarfsanalyse rund um die Wasserge-

fahren,
 - eine dialogbasierte Entwicklung konkreter Handlungsoptionen,
 - einen Wegweiser zu Karten- und Informationsmaterial und
 - eine Übersicht zu Fördermöglichkeiten.
  Der Markt Sulzbach a. Main hatte das Wasserwirtschaftsamt gebeten, vorab aktuelles 

Kartenmaterial und konkrete Hinweise zur Gesprächsvorbereitung zuzusenden.
  Das Wasserwirtschaftsamt hat zwischenzeitlich Terminvorschläge (Ende April 2026) für 

ein Beratungsgespräch vorgelegt.

		Gesprächsrunde am 26.11.2025 im Rathaus Leidersbach mit Vertretern der Regierung 
von Unterfranken, dem Wasserwirtschaftsamt, dem Landratsamt, dem Ing.-Büro ISB, der 
Gemeinde Leidersbach und dem Markt Sulzbach a. Main zur Umsetzung und Finanzie-
rung von Maßnahmen zum Hochwasserschutz

  In dieser Gesprächsrunde wurden die Möglichkeiten zum weiteren Umgang mit der Hochwas-
sersituation in Leidersbach und Sulzbach diskutiert und folgende Punkte angesprochen sowie 
der Sachverhalt unter Berücksichtigung der Stellungnahme vom 21.01.2026 der Regierung von 
Unterfranken ergänzt:

 Fragen:
 -  In welcher Höhe kann eine Förderung für die Umsetzung von Maßnahmen zum Hochwasser-

schutz in Aussicht gestellt werden?
 -  Besteht auf Grund der hohen Kosten die Möglichkeit das Hochwasserkonzept in einem Zeitrah-

men von 15 – 20 Jahren umzusetzen?
 -  Ist eine Umsetzung des HWS-Konzeptes nach der finanziellen Leistungsfähigkeit der jeweili-

gen Gemeinde über diesen Zeitraum hinaus möglich?
 -  Muss eine Zuwendung für Bauabschnitte zurückgezahlt werden, wenn keine weiteren Maß-

nahmen, aufgrund der finanziellen Leistungsfähigkeit, umgesetzt werden können und somit 
ein HQ100 Schutz + 15 % Klimafaktor für die gesamte Fläche nicht erreicht wird?

 Stellungnahme Regierung:
 -   Eine Förderung (max. 75 % der zuwendungsfähigen Kosten) erfolgt nach den Richtlinien der 

RZWas 2025 aus den vorliegenden HWSR-Konzepten wie folgt:
     60 % der anrechenbaren Kosten für Hochwasserrückhaltebecken und andere notwendige 

Schutzmaßnahmen;

   10 % Zuschlag, wenn die Gemeinden interkommunal zusammenarbeiten;
   5 % Zuschlag für die Lage im Raum mit besonderem Handlungsbedarf nach LEP;
 -  Voraussetzung für eine max. Förderung ist ein Beschluss beider Gemeinden, die Maßnahmen 

der Gesamtvorzugsvariante aus den HWSR-Konzepten – langfristig – umzusetzen mit dem 
Ziel eines HQ100 – Schutzes inkl. 15 % Klimafaktor.

 - Der Beschluss muss dauerhaft aufrechterhalten bleiben.
 -  Der Umsetzungszeitraum kann und muss sich an der finanziellen Leistungsfähigkeit der Ge-

meinden orientieren und kann auf sehr lange Zeit ausgelegt werden (z.B. 15 – 20 Jahre). 
 -  Die Bekanntmachung zur RZWas 2025 (Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftli-

chen Vorhaben) tritt am 01.05.2025 in Kraft und mit Ablauf des 31.12.2028 außer Kraft.
 -  Die vorgenannten Förderkonditionen gelten für die zum Zeitpunkt der Umsetzung einer einzel-

nen Maßnahme geltenden Zuwendungsrichtlinie (RZWas).
 -  Bei einer Umsetzung von einzelnen Hochwasserschutzmaßnahmen der jeweiligen Gemeinde 

nur mit dem Ziel des HQ100-Schutzes für ein abgrenzbares Teilgebiet, ohne langfristiges Ziel 
einer Umsetzung des gesamten HWSR-Konzeptes bzw. außerhalb eines derartigen Konzep-
tes, ist ein Abschlag von 5 % auf den Basisfördersatz anzusetzen (Fördersatz 60 % der zuwen-
dungsfähigen Kosten). 

 -  Um aus den vorliegenden Konzepten beider Gemeinden einen Ablauf- und Maßnahmenplan 
mit Festlegung einer Gesamtvorzugsvariante, Priorisierung der einzelnen Bauabschnitte, 
Nachweis der Gesamtwirtschaftlichkeit, etc. zu entwickeln, besteht die Möglichkeit, diese Auf-
gabe gesondert mit einem möglichen Zuwendungssatz von 45 % zu fördern. 

 - Frage:
 -  Ist ein Planfeststellungs- oder Plangenehmigungsverfahren für die Umsetzung von Maßnah-

men aus dem HWS-Konzept erforderlich?
 - Stellungnahme Regierung:
 -  Für die Umsetzung von wirksamen Einzelmaßnahmen aus dem Gesamtkonzept ist ein Plan-

feststellungsverfahren erforderlich.
 - Es sollte geprüft werden, ob ein Retentionsflächenkonto erforderlich ist.
 -  Die Verwaltung wird mit der Gemeinde Leidersbach die Möglichkeiten zur Umsetzung 

von Hochwasserschutzmaßnahmen im Rahmen einer interkommunalen Zusammenar-
beit erörtern und einen Vorschlag zur weiteren Vorgehensweise in einer gemeinsamen 
Gemeinderatssitzung zur Beratung vorzulegen.

	Oberflächenabfluss und Sturzfluten
 -  Mit dem Wasserwirtschaftsamt wurde bereits in den vorangegangenen Jahren die Möglichkei-

ten zur Erstellung eines geförderten Konzeptes zum kommunalen Sturzflutrisikomanagement 
besprochen. Da keine Schadensfälle aufgrund von Sturzfluten aufgetreten sind, konnte eine 
Förderung für ein entsprechendes Konzept nicht in Aussicht gestellt werden.

 -  Auch für die Einbindung der Hinweiskarten zum „Oberflächenabfluss und Sturzfluten“ im HWS-
Konzept konnte seitens des Wasserwirtschaftsamtes keine Förderung in Aussicht gestellt wer-
den, da die Berücksichtigung des Oberflächenabflusses und von Sturzfluten nicht Inhalt der 
Überarbeitung des integralen Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzeptes ist.

 -  Auf der Homepage des Marktes Sulzbach a. Main wird darauf hingewiesen, dass die 
Hinweiskarte „Oberflächenabfluss und Sturzfluten“ (HIOS-Karte) öffentlich zugänglich 
ist und im Umweltatlas Bayern eingesehen werden kann.

		Audit „Hochwasser- und Starkregenvorsorge – wie gut sind wir vorbereitet“ zur nicht-
baulichen Hochwasservorsorge im Markt Sulzbach a. Main

 -  Das Audit „Hochwasser- und Starkregenvorsorge“ wurde am 19./20.09.2022 im Rathaus Sulz-
bach a. Main durchgeführt.

     Der Auditierungsprozess vor Ort hat gezeigt, dass der Markt Sulzbach a. Main auf Hochwas-
ser- und Starkregen größtenteils vorbereitet ist, es aber in vielen Einzelbereichen noch vielfäl-
tige Optimierungsmöglichkeiten – insbesondere bei Starkregen – gibt.

    Dem prozessunterstützenden Charakter des Audits folgend, sollte nach einem bestimmten 
Zeitraum, spätestens nach 6 Jahren (September 2028), ein Folgeaudit ins Auge gefasst wer-
den, um die in der Überflutungsvorsorge vor Ort gemachten Fortschritte auch gegenüber der 
Öffentlichkeit zu dokumentieren. Empfehlenswert wäre auch ein Zwischenaudit nach ca. 3 Jah-
ren.

-  Die Verwaltung wird im Frühjahr 2026 in einer öffentlichen Sitzung des Marktgemeindera-
tes einen entsprechenden Sachstandbericht vorlegen.
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  Mit E-Mail vom 26.01.2026 teilt das Wasserwirtschaftsamt entgegen den bisherigen Absprachen 
mit, dass an Gewässern III. Ordnung die Kommunen selbst im Benehmen mit dem Wasserwirt-
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ist die vorläufige Sicherung bzw. Festsetzung des Überschwemmungsgebietes des Sodener 
Baches zu begrüßen. Neben Information betroffener Anwohner besteht mit der vorläufigen Si-
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bereich entgegenzuwirken und eine Ausweitung der Hochwassergefährdung zu verhindern.

  Nach Vorlage des entsprechenden Angebotes (5.347,88 € brutto) erteilte der Markt Sulz-
bach a. Main am 07.02.2026 dem Büro SKI den Auftrag, die erforderlichen Unterlagen zu 
erstellen, mit dem Wasserwirtschaftsamt abzustimmen und dem Landratsamt voraus-
sichtlich bis Ende März 2026 zur Einleitung des Verfahrens vorzulegen. 
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  Mit Schreiben vom 12.11.2025 bietet das Wasserwirtschaftsamt ein ausführliches und per-

sönliches Beratungsgespräch an, um im Rahmen einer gemeinsamen Bestands- und Be-
darfsanalyse Risiken durch Wassergefahren oder Vorsorgelücken zu identifizieren. Für die 
Risikomanagementplanung auf kommunaler Ebene werden bauliche und organisatorische 
Hochwasserschutzmaßnahmen erörtert und im „Hochwasser-Check“ erfasst.

  Mit der Dokumentation des Hochwasser-Check Beratungsgesprächs erhalten die Kommunen 
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 Der Hochwasser-Check beinhaltet:
 -  eine strukturierte und kartenbasierte Bestands- und Bedarfsanalyse rund um die Wasserge-

fahren,
 - eine dialogbasierte Entwicklung konkreter Handlungsoptionen,
 - einen Wegweiser zu Karten- und Informationsmaterial und
 - eine Übersicht zu Fördermöglichkeiten.
  Der Markt Sulzbach a. Main hatte das Wasserwirtschaftsamt gebeten, vorab aktuelles 

Kartenmaterial und konkrete Hinweise zur Gesprächsvorbereitung zuzusenden.
  Das Wasserwirtschaftsamt hat zwischenzeitlich Terminvorschläge (Ende April 2026) für 

ein Beratungsgespräch vorgelegt.

		Gesprächsrunde am 26.11.2025 im Rathaus Leidersbach mit Vertretern der Regierung 
von Unterfranken, dem Wasserwirtschaftsamt, dem Landratsamt, dem Ing.-Büro ISB, der 
Gemeinde Leidersbach und dem Markt Sulzbach a. Main zur Umsetzung und Finanzie-
rung von Maßnahmen zum Hochwasserschutz

  In dieser Gesprächsrunde wurden die Möglichkeiten zum weiteren Umgang mit der Hochwas-
sersituation in Leidersbach und Sulzbach diskutiert und folgende Punkte angesprochen sowie 
der Sachverhalt unter Berücksichtigung der Stellungnahme vom 21.01.2026 der Regierung von 
Unterfranken ergänzt:

 Fragen:
 -  In welcher Höhe kann eine Förderung für die Umsetzung von Maßnahmen zum Hochwasser-

schutz in Aussicht gestellt werden?
 -  Besteht auf Grund der hohen Kosten die Möglichkeit das Hochwasserkonzept in einem Zeitrah-

men von 15 – 20 Jahren umzusetzen?
 -  Ist eine Umsetzung des HWS-Konzeptes nach der finanziellen Leistungsfähigkeit der jeweili-

gen Gemeinde über diesen Zeitraum hinaus möglich?
 -  Muss eine Zuwendung für Bauabschnitte zurückgezahlt werden, wenn keine weiteren Maß-

nahmen, aufgrund der finanziellen Leistungsfähigkeit, umgesetzt werden können und somit 
ein HQ100 Schutz + 15 % Klimafaktor für die gesamte Fläche nicht erreicht wird?
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 -   Eine Förderung (max. 75 % der zuwendungsfähigen Kosten) erfolgt nach den Richtlinien der 
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     60 % der anrechenbaren Kosten für Hochwasserrückhaltebecken und andere notwendige 

Schutzmaßnahmen;

   10 % Zuschlag, wenn die Gemeinden interkommunal zusammenarbeiten;
   5 % Zuschlag für die Lage im Raum mit besonderem Handlungsbedarf nach LEP;
 -  Voraussetzung für eine max. Förderung ist ein Beschluss beider Gemeinden, die Maßnahmen 

der Gesamtvorzugsvariante aus den HWSR-Konzepten – langfristig – umzusetzen mit dem 
Ziel eines HQ100 – Schutzes inkl. 15 % Klimafaktor.

 - Der Beschluss muss dauerhaft aufrechterhalten bleiben.
 -  Der Umsetzungszeitraum kann und muss sich an der finanziellen Leistungsfähigkeit der Ge-

meinden orientieren und kann auf sehr lange Zeit ausgelegt werden (z.B. 15 – 20 Jahre). 
 -  Die Bekanntmachung zur RZWas 2025 (Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftli-

chen Vorhaben) tritt am 01.05.2025 in Kraft und mit Ablauf des 31.12.2028 außer Kraft.
 -  Die vorgenannten Förderkonditionen gelten für die zum Zeitpunkt der Umsetzung einer einzel-
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Bürgermeister Michael Schüßler informierte die Mitglieder des Marktgemeinderates über den Be-
schluss zur gemeinsamen Planung und Ausführung durch den Gemeinderat in Leidersbach und 
sprach sich ebenfalls hierfür aus. Von Seiten der Gemeinde Leidersbach ist eine Zweckvereinba-
rung ausreichend.
Folgende Nachfragen aus dem Gremium wurden gestellt und beantwortet:
•   Muss ein gemeinsames Planungsbüro beauftragt werden?
  Die Beauftragung eines gemeinsamen Planungsbüros ist erforderlich zur Abstimmung der Maß-

nahmen.
• Wie sicher ist die schriftliche Mitteilung der Regierung zur Förderung?
  Die schriftliche Mitteilung ersetzt keinen Förderbescheid. Die RZWas tritt mit Ablauf des 

31.12.2028 außer Kraft; die Förderkonditionen werden nach den jeweils aktuell geltenden Zu-
wendungsrichtlinien ermittelt. Ohne ein Förderprogramm werden keine Fördergelder gezahlt. 
Dies bedeutet laut den Bürgermeistern Schüßler und Krebs, dass die Maßnahmen nicht weiter 
umgesetzt werden müssen und hierdurch keine förderschädlichen Rückzahlungspflichten ent-
stehen.

Beschluss:
Die Mitglieder des Marktgemeinderates nehmen den Sachverhalt zur Kenntnis und beauftragen die 
Verwaltung das Weitere zu veranlassen. 
Eine Kooperation mit der Gemeinde Leidersbach wird angestrebt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

5  Sanierung Herigoyen Grund- u. Mittelschule mit Schaffung von Räumlichkeiten für die 
Offene Ganztagsschule;

  Vorstellung der vertieften Machbarkeitsstudie durch das Architekturbüro
 RitterBauer+Partner

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Krebs Frau Katja Kuhn, Rektorin der Heri-
goyen Grund- und Mittelschule, und Herrn Frank Welzbacher vom Büro RitterBauer+Partner.
Herr Welzbacher erläutert anhand einer ausführlichen Präsentation die Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie. Insbesondere werden folgende Themenpunkte angesprochen:
•  Darstellung des Bestandes (Bauten 4+5 sowie 6+7, Pausenhof, Aula, Mensa); Hinweis zu bis-

herigen Ertüchtigungen in Bau 4 + 5
• Erläuterungen zur Vorplanung
•  Variantenbetrachtung möglicher Gebäudeerweiterungen mit dem Ergebnis: nur mit der Variante 1, 

Anbau lässt sich das geforderte Raumprogramm umsetzen
•  Variantenbetrachtung 1A, 1B und 1C → durch geschickte Aufteilung der Räume und Anpassun-

gen im Bestand hat Variante 1C die meisten Vorteile;
  Im Flächenbestand fehlen 660 m² HNF zum Erreichen der seitens der Regierung berechneten 

förderfähigen Flächen;
 Ziel soll auf jeden Fall eine barrierefreie Erschließung sein
• Darstellungen zur Variante 1C (Isometrien, Grundrisse UG, EG, 1. OG, 2. OG, Schnitt
• Aussagen und Erläuterungen der Rektorin zum Thema Doppelnutzung von Räumlichkeiten
• Visualisierungen (Flur und offene Räume, Pausenhof, Pausenhof / grünes Klassenzimmer)
•  Flächenübersicht (Raumprogramm Bestand 06/25 – Abstraktes Raumprogramm der Regierung 

v. Ufr. 06/25 – Raumprogramm Bedarf Variante 1C 01/2026
• Kostenschätzung – aufgeteilt nach Bauabschnitten
  Auf Nachfrage aus dem Gremium beziffert Herr Welzbacher die voraussichtliche Höhe der För-

derung mit 55 %
• Umsetzung in Bauabschnitten – zeitliche Struktur
• (grober) Bauzeitenplan
• Ausblick - Termine
 	Weitergabe der Unterlagen an die Regierung von Unterfranken
 	Start VGV Verfahren mit Unterlagenerstellung, Auslobung, …
 	Planungsstart nach Abschluss des VGV Verfahrens
Im Anschluss erläutert Frau Kuhn die Erforderlichkeit der Sanierung anhand aktueller Probleme im 
Schulalltag sowie die Zusammenarbeit der OGS und der Schule.
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Als Grundlage für die Ermittlung der errechneten Flächen dient die Hochrechnung der Geburtenra-
te für die nächsten Jahre. Dies erklärt Frau Kuhn auf Nachfrage aus dem Gremium.
Bürgermeister Krebs bedankt sich bei den Gästen für die Vorstellung und ergänzt, dass die Bauab-
schnitte je nach finanziellen Haushaltsmitteln auch kurzzeitig pausiert werden können.
Das vom Büro RitterBauer+Partner im Rahmen der Machbarkeitsstudie ausgearbeitete Raumpro-
gramm wurde der Regierung von Unterfranken zur weiteren Bearbeitung im Rahmen der schulauf-
sichtlichen Genehmigung bereits vorgelegt.
Der Marktgemeinderat nimmt die Ausführungen und die Vorlage des Raumprogramms bei der Re-
gierung von Unterfranken zur Kenntnis.

6 Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
 Aufstellung des Bebauungsplanes „Spessartstraße/Kirchgasse“

Vorberaten vom BA am 12.02.2026.
Auf Nachfrage erläutert Bürgermeister Krebs den ausgewählten Kartenausschnitt. Es handelt sich 
um das Gebiet des damaligen Wettbewerbs sowie die Integration der Kirchgasse in einen Be-
bauungsplan. Eine Ausweitung des Bereichs wird auf Grund des aktuellen Bestandes als nicht 
zielführend erachtet.
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Beschluss:
Das Büro KuBus Architektur wird ermächtigt, einen Bebauungsplanentwurf für den zentralen Orts-
bereich um Kirchgasse, Spessartstraße und Hauptstraße auszuarbeiten.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

7 Vollzug der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz;
  Anträge auf Erlass einer Allgemeinverfügung bzw. Verordnung für Feuerwerkverbotszo-

nen

Vorberaten vom FA am 10.02.2026.
Beschluss:
Dem Antrag auf Erlass einer Allgemeinverfügung wird zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der 
Ausarbeitung beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  3  Anwesend: 20
Nein: 17  Persönlich beteiligt: 0
Auf Antrag wird die Abstimmung für den Erlass einer Allgemeinverfügung mit „Ja“ namentlich auf-
genommen:
Alexander Heß, Andrea Heidel, Andrea Schreck

8 Berichte des Bürgermeisters

8.1  Spende des Marktgemeinderates und der Mitarbeiter

Bürgermeister Krebs informiert über die Spende des Dezember-Sitzungsgeldes des Marktgemein-
derates sowie der Spende durch die Mitarbeiter des Marktes auf Grund des Verzichts auf Weih-
nachtspräsente. Empfänger waren Helfer vor Ort in Sulzbach und Soden sowie der Wanderverein 
und die Naturschutzjugend, denen durch den Brand der Lagerhalle ein hoher Schaden entstanden 
ist.

8.2  Behebung Winterschäden

Die Schäden durch den Winter sowie die Vielzahl an Schlaglöchern werden nach Priorisierung 
abgearbeitet. Den Verkehrssicherungspflichten wurde vorrangig nachgegangen. Durch den Räu-
mungsdienst war das Personal des Bauhofs stark eingebunden.

8.3  Genehmigung des Haushalts 2026

Die Genehmigung des Haushaltes 2026 durch das Landratsamt Miltenberg ist eingegangen. Die 
Haushaltssatzung wird im Amtsblatt veröffentlicht.

8.4  Gebäudeabriss Brunnengasse

Bürgermeister Krebs informiert die Anwesenden über den Gebäudeabriss in der Brunnengasse. 
Der Gewölbeteil wird in einigen Wochen ebenfalls abgerissen; hier muss eine Schutzfrist der Fle-
dermäuse bezüglich deren Winterquartier eingehalten werden.

8.5  Gebäudeabriss Spessartstraße 1

Bezüglich des geplanten Gebäudeabrisses der Spessartstraße 1 berichtet Bürgermeister Krebs, 
dass die Toilette ab dem 09.03.2026 geschlossen ist. Ab diesem Zeitpunkt steht den Bürgern die 
öffentliche Toilette auf dem Ibelo-Platz zur Verfügung. Nach dem Abriss werden auf dem Gelände 
temporäre Parkplätze entstehen.

8.6  Geplante Brückensanierung Aschaffenburg-Nilkheim

Die Nachfrage aus dem Gremium bezüglich der geplanten Brückensanierung in Aschaffenburg-
Nilkheim beantwortet Bürgermeister Krebs. Die weiteren Planungsschritte erfolgen in den Jahren 
2026 und 2027; mit dem Baubeginn wird frühestens im 3. oder 4. Quartal 2027 gerechnet.
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Beschluss:
Das Büro KuBus Architektur wird ermächtigt, einen Bebauungsplanentwurf für den zentralen Orts-
bereich um Kirchgasse, Spessartstraße und Hauptstraße auszuarbeiten.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

7 Vollzug der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz;
  Anträge auf Erlass einer Allgemeinverfügung bzw. Verordnung für Feuerwerkverbotszo-

nen

Vorberaten vom FA am 10.02.2026.
Beschluss:
Dem Antrag auf Erlass einer Allgemeinverfügung wird zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der 
Ausarbeitung beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  3  Anwesend: 20
Nein: 17  Persönlich beteiligt: 0
Auf Antrag wird die Abstimmung für den Erlass einer Allgemeinverfügung mit „Ja“ namentlich auf-
genommen:
Alexander Heß, Andrea Heidel, Andrea Schreck

8 Berichte des Bürgermeisters

8.1  Spende des Marktgemeinderates und der Mitarbeiter

Bürgermeister Krebs informiert über die Spende des Dezember-Sitzungsgeldes des Marktgemein-
derates sowie der Spende durch die Mitarbeiter des Marktes auf Grund des Verzichts auf Weih-
nachtspräsente. Empfänger waren Helfer vor Ort in Sulzbach und Soden sowie der Wanderverein 
und die Naturschutzjugend, denen durch den Brand der Lagerhalle ein hoher Schaden entstanden 
ist.

8.2  Behebung Winterschäden

Die Schäden durch den Winter sowie die Vielzahl an Schlaglöchern werden nach Priorisierung 
abgearbeitet. Den Verkehrssicherungspflichten wurde vorrangig nachgegangen. Durch den Räu-
mungsdienst war das Personal des Bauhofs stark eingebunden.

8.3  Genehmigung des Haushalts 2026

Die Genehmigung des Haushaltes 2026 durch das Landratsamt Miltenberg ist eingegangen. Die 
Haushaltssatzung wird im Amtsblatt veröffentlicht.

8.4  Gebäudeabriss Brunnengasse

Bürgermeister Krebs informiert die Anwesenden über den Gebäudeabriss in der Brunnengasse. 
Der Gewölbeteil wird in einigen Wochen ebenfalls abgerissen; hier muss eine Schutzfrist der Fle-
dermäuse bezüglich deren Winterquartier eingehalten werden.

8.5  Gebäudeabriss Spessartstraße 1

Bezüglich des geplanten Gebäudeabrisses der Spessartstraße 1 berichtet Bürgermeister Krebs, 
dass die Toilette ab dem 09.03.2026 geschlossen ist. Ab diesem Zeitpunkt steht den Bürgern die 
öffentliche Toilette auf dem Ibelo-Platz zur Verfügung. Nach dem Abriss werden auf dem Gelände 
temporäre Parkplätze entstehen.

8.6  Geplante Brückensanierung Aschaffenburg-Nilkheim

Die Nachfrage aus dem Gremium bezüglich der geplanten Brückensanierung in Aschaffenburg-
Nilkheim beantwortet Bürgermeister Krebs. Die weiteren Planungsschritte erfolgen in den Jahren 
2026 und 2027; mit dem Baubeginn wird frühestens im 3. oder 4. Quartal 2027 gerechnet.

9 Wünsche und Anträge der Mitglieder des Marktgemeinderates

9.1  Karl-Heinz Müller wg. Prüfung der Verwaltung Maßnahmen wegen übler Nachrede

Karl-Heinz Müller stellt den Antrag, dass die Verwaltung rechtliche Schritte gegen einen Bürger 
wegen übler Nachrede prüfen solle. Es wird erwartet, dass dem Bürgermeister und der Verwaltung 
ein respektvoller Umgang entgegengebracht wird.
Bürgermeister Krebs ergänzt, dass durch einen Vorfall die Verwaltung, insbesondere eine Mitarbei-
terin, öffentlich angeprangert wurde.

9.2  Andrea Schreck wg. Behindertentoilette Ibelo-Platz

Andrea Schreck informiert, dass der Zugang der Behindertentoilette mit dem Euro-Schlüssel am 
Ibelo-Platz nicht möglich ist. Der Verwaltung ist dies durch eine Prüfung bekannt und die Umrüs-
tung wurde bereits veranlasst.

9.3  Mehrere Mitglieder wg. respektvollem Umgang

Mehrere Mitglieder bemängelten im Namen der einzelnen Fraktionen bzw. der Parteien den re-
spektvollen Umgang. Auch in Zeiten des Wahlkampfes ist Fairness und Respekt untereinander 
angebracht. 

9.4  Elmar Hefter wg. Veröffentlichung Main-Echo

Elmar Hefter verurteilt die Aussage des Artikels im Main Echo bzgl. AfD und Windkraftgegnern. 
Er betont, dass nicht alle Gegner von Windkraft im Wald Befürworter der AfD sind. Bürgermeister 
Krebs verweist auf das Main-Echo und erklärt, dass er keinen Zusammenhang zwischen der IG 
Sodental und der AfD hergestellt habe.
Zum Schluss bedankt sich der Vorsitzende bei den Marktgemeinderäten für die Mitarbeit und 
schließt die öffentliche Sitzung um 21:14 Uhr.

Markus Krebs  Christina Hartlaub
Vorsitzender  Schriftführer

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wegen nachträglicher Freigabe erscheinen die nachfolgenden TOPs auch im öffentlichen 
Teil der Niederschrift:

1  Sanierung Herigoyen Grund- u. Mittelschule mit Schaffung von Räumlichkeiten für die 
Offene Ganztagsschule;

  Auftragsvergabe für die Betreuung und Durchführung von VgV-Verfahren für die Objekt- 
und Fachplanung

Beschluss:
Dem Honorarangebot vom 30.01.2026 des Büros gk Projektmanagement zur Betreuung und 
Durchführung eines VGV-Verfahrens für die Objekt- und Fachplanung zum Umbau, Sanierung und 
Erweiterung der Herigoyen Grund- und Mittelschule wird zugestimmt. Die Architekten erhalten im 
Verfahren die Aufgabe Doppel- bzw. Mehrfachnutzung in den Räumlichkeiten unterzubringen bzw. 
auszuarbeiten.
Die Verwaltung wird ermächtigt, das Büro gk Projektmanagement entsprechend zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0
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2  Herigoyen-Volksschule und Main-Spessart-Halle - Vergabe der Unterhaltsreinigung ab 
01.06.2026 aufgrund der vorliegenden Angebote

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Werkvertrag (Laufzeit 2 Jahre) über die Unterhaltsreinigung 
der Herigoyen-Volksschule, der Räumlichkeiten der Offenen Ganztagsschule und der Main-Spes-
sart-Halle mit der Firma Dorfner abzuschließen.
Eine Anpassung des Leistungsumfanges bzw. ein Sonderkündigungsrecht bei einem eventuellen 
Wegfall von Räumen ist zu vereinbaren.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 	 von 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 		 von 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 		 von 14.00 - 18.00 Uhr
Zusätzlich zu den regulären Öffnungszeiten 
können Termine mit 2-tägiger Anmeldefrist zu 
folgenden Zeiten telefonisch vereinbart wer-
den: Montag - Freitag von 7.00 bis 8.00 Uhr 
und Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr.
Telefon 06028 9712-0 – Die Durchwahl-Num-
mern der Sachbearbeiter finden Sie in der se-
paraten Telefonliste in diesem Amtsblatt. 
• E-Mail: rathaus@sulzbach-main.de 
• Internet: www.sulzbach-main.de
• Facebook: Markt Sulzbach a.Main 
• Instagram: markt_sulzbach

Info des Bürgermeisters –  
Sodentalstraße –  
Sachstand Bauabschnitt VII
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Seit dem 16.03.2026 ist die Firma Feickert mit den Arbeiten im Bauabschnitt VII der 
Sodentalstraße im Markt Sulzbach tätig. Nach Einrichtung der Baustelle wurde die Straße seit 
dem 23.03.2026 vollständig für den Verkehr gesperrt. Zunächst wurde der bestehende 
Asphaltbelag abgefräst, anschließend planmäßig mit dem Bau der neuen Wasserleitung 
begonnen. Bis zum 26.03.2026 konnten bereits rund 100 Meter der Hauptwasserleitung (DN 
150 GG) erfolgreich verlegt werden. Um den Baufortschritt möglichst effizient voranzubringen, 
wird von Montag bis Donnerstag jeweils 10 Stunden täglich gearbeitet, weshalb die 
Bauarbeiten freitags planmäßig ruhen. Die Vollsperrung wird voraussichtlich bis Weihnachten 
2026 andauern, im Anschluss daran wird die Maßnahme unter halbseitiger Sperrung 
weitergeführt. 
 
Für den öffentlichen Nahverkehr wurde ein Buswendeplatz in der Stichstraße zum Bürgerhaus 
bzw. zur Freiwilligen Feuerwehr eingerichtet. Eine Ersatzhaltestelle befindet sich im Bereich 
Sodentalstraße 107 und ermöglicht weiterhin den Ein- und Ausstieg. Die Haltestellen im 
Oberdorf entfallen während der Bauzeit, die maximale fußläufige Entfernung zur 
Ersatzhaltestelle beträgt etwa 800 Meter beziehungsweise rund 10 bis 12 Minuten Gehzeit. 
Die Einrichtung eines Shuttle-Busses wurde geprüft, ist jedoch aus wirtschaftlichen Gründen 
nicht umsetzbar. Auf Wunsch der Bürgerschaft wurde ergänzend ein Fahrradständer im 
Bereich der Kirche installiert, von dort beträgt die Gehzeit zur Ersatzhaltestelle nur etwa zwei 
Minuten. 
 
Eine ortsnahe Umfahrung der Baustelle ist aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nicht 
möglich. Für Rettungsdienste sowie hoheitliche Aufgaben wie beispielsweise die Müllabfuhr 
wurde ein bestehender Waldweg ertüchtigt und als Umfahrungsmöglichkeit im Einbahnverkehr 
eingerichtet. Anfragen zur Nutzung dieses Weges durch Dritte, etwa Pflegedienste oder 
Lieferdienste, müssen aus rechtlichen Gründen sowie aufgrund fehlender baulicher Eignung 
des Weges abgelehnt werden. 
 
Die Sicherstellung der Rettungsdienste ist durch abgestimmte Maßnahmen der örtlichen 
Feuerwehr sowie der Ortsgruppe des Roten Kreuzes jederzeit gewährleistet. Insgesamt 
verlaufen die Bauarbeiten planmäßig. Der Markt Sulzbach steht weiterhin in engem Austausch 
mit allen Beteiligten, um einen möglichst reibungslosen Ablauf sicherzustellen und die 
Belastungen für die Bürgerschaft so gering wie möglich zu halten. 
 
Markus Krebs    
Erster Bürgermeister 

Seit dem 16.03.2026 ist die Firma Feickert mit 
den Arbeiten im Bauabschnitt VII der Soden-
talstraße im Markt Sulzbach tätig. Nach Ein-
richtung der Baustelle wurde die Straße seit 
dem 23.03.2026 vollständig für den Verkehr 
gesperrt. Zunächst wurde der bestehende As-
phaltbelag abgefräst, anschließend planmäßig 
mit dem Bau der neuen Wasserleitung begon-
nen. Bis zum 26.03.2026 konnten bereits rund 
100 Meter der Hauptwasserleitung (DN 150 
GG) erfolgreich verlegt werden.

Um den Baufortschritt möglichst effizient vor-
anzubringen, wird von Montag bis Donnerstag 
jeweils 10 Stunden täglich gearbeitet, weshalb 
die Bauarbeiten freitags planmäßig ruhen. Die 
Vollsperrung wird voraussichtlich bis Weih-
nachten 2026 andauern, im Anschluss daran 
wird die Maßnahme unter halbseitiger Sper-
rung weitergeführt.
Für den öffentlichen Nahverkehr wurde ein 
Buswendeplatz in der Stichstraße zum Bür-
gerhaus bzw. zur Freiwilligen Feuerwehr ein-
gerichtet.
Eine Ersatzhaltestelle befindet sich im Be-
reich Sodentalstraße 107 und ermöglicht wei-
terhin den Ein- und Ausstieg. Die Haltestellen 
im Oberdorf entfallen während der Bauzeit, 
die maximale fußläufige Entfernung zur Er-
satzhaltestelle beträgt etwa 800 Meter bezie-
hungsweise rund 10 bis 12 Minuten Gehzeit. 
Die Einrichtung eines Shuttle-Busses wurde 
geprüft, ist jedoch aus wirtschaftlichen Grün-
den nicht umsetzbar. Auf Wunsch der Bürger-
schaft wurde ergänzend ein Fahrradständer im 
Bereich der Kirche installiert, von dort beträgt 
die Gehzeit zur Ersatzhaltestelle nur etwa zwei 
Minuten.
Eine ortsnahe Umfahrung der Baustelle ist auf-
grund der örtlichen Gegebenheiten nicht mög-
lich. Für Rettungsdienste sowie hoheitliche 
Aufgaben wie beispielsweise die Müllabfuhr 
wurde ein bestehender Waldweg ertüchtigt und 
als Umfahrungsmöglichkeit im Einbahnverkehr 
eingerichtet. Anfragen zur Nutzung dieses We-
ges durch Dritte, etwa Pflegedienste oder Lie-
ferdienste, müssen aus rechtlichen Gründen 
sowie aufgrund fehlender baulicher Eignung 
des Weges abgelehnt werden.
Die Sicherstellung der Rettungsdienste ist 
durch abgestimmte Maßnahmen der örtlichen 
Feuerwehr sowie der Ortsgruppe des Roten 
Kreuzes jederzeit gewährleistet. Insgesamt 
verlaufen die Bauarbeiten planmäßig. Der 
Markt Sulzbach steht weiterhin in engem Aus-
tausch mit allen Beteiligten, um einen mög-
lichst reibungslosen Ablauf sicherzustellen und 
die Belastungen für die Bürgerschaft so gering 
wie möglich zu halten.
Markus Krebs, Erster Bürgermeister
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Rückblick zum Figurentheater
„Der kleine König und 

sein Pferd Grete“

2  Herigoyen-Volksschule und Main-Spessart-Halle - Vergabe der Unterhaltsreinigung ab 
01.06.2026 aufgrund der vorliegenden Angebote

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Werkvertrag (Laufzeit 2 Jahre) über die Unterhaltsreinigung 
der Herigoyen-Volksschule, der Räumlichkeiten der Offenen Ganztagsschule und der Main-Spes-
sart-Halle mit der Firma Dorfner abzuschließen.
Eine Anpassung des Leistungsumfanges bzw. ein Sonderkündigungsrecht bei einem eventuellen 
Wegfall von Räumen ist zu vereinbaren.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  20  Anwesend: 20
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0
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Rückblick zum Figurentheater 
„Der kleine König und sein Pferd Grete“ 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der Markt Sulzbach erneut ein Figurentheater 
und konnte sich über eine sehr gute Resonanz freuen. Zahlreiche Familien nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam einen unterhaltsamen und kurzweiligen Nachmittag zu 
verbringen. 
 
Aufgeführt wurde das Stück „Der kleine König und sein Pferd Grete“ vom Niekamp 
Theater aus Bielefeld. Mit viel Liebe zum Detail, humorvollen Szenen und einer 
kindgerechten Inszenierung gelang es dem Darsteller, sowohl die kleinen als auch die 
großen Besucher gleichermaßen zu begeistern. Die lebendige Darstellung und die 
einfühlsame Erzählweise sorgten für viele lachende Gesichter im Publikum. 
 
Die Veranstaltung war sehr gut besucht und zeigte einmal mehr, wie wichtig kulturelle 
Angebote für Familien im Markt Sulzbach sind. Der Markt Sulzbach freut sich über den 
großen Zuspruch und plant, auch künftig wieder mit dem Kulturreferat ein 
Figurentheater und ähnliche Veranstaltungen anzubieten. 
 
Markus Krebs    
Erster Bürgermeister 
 

Am vergangenen Sonntag veranstaltete der 
Markt Sulzbach erneut ein Figurentheater und 
konnte sich über eine sehr gute Resonanz 
freuen.
Zahlreiche Familien nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam einen unterhaltsamen und kurz-
weiligen Nachmittag zu verbringen.
Aufgeführt wurde das Stück „Der kleine König 
und sein Pferd Grete“ vom Niekamp Theater 
aus Bielefeld. Mit viel Liebe zum Detail, humor-
vollen Szenen und einer kindgerechten Insze-
nierung gelang es dem Darsteller, sowohl die 
kleinen als auch die großen Besucher gleicher-
maßen zu begeistern. Die lebendige Darstel-
lung und die einfühlsame Erzählweise sorgten 
für viele lachende Gesichter im Publikum.
Die Veranstaltung war sehr gut besucht und 
zeigte einmal mehr, wie wichtig kulturelle An-
gebote für Familien im Markt Sulzbach sind. 
Der Markt Sulzbach freut sich über den großen 
Zuspruch und plant, auch künftig wieder mit 
dem Kulturreferat ein Figurentheater und ähnli-
che Veranstaltungen anzubieten.
Markus Krebs
Erster Bürgermeister

Probealarmtermine 
in Sulzbach a. Main
Am 04.04.2026 um 11:45 Uhr findet ein Pro-
bealarmtermin in Sulzbach a.Main statt. Ziel 
dieser Übungen ist die Prüfung unserer Alarm- 
und Rettungswege sowie die Sicherheit aller 
Einwohnerinnen und Einwohner.
Weitere geplante Termine in diesem Jahr:
• 06.06.2026 um 11:45 Uhr
• 01.08.2026 um 11:45 Uhr
• 03.10.2026 um 11:45 Uhr
• 05.12.2026 um 11:45 Uhr
Wir informieren Sie jeweils erneut vor den wei-
teren Terminen, damit Sie entsprechend vorbe-
reitet sind.
Markt Sulzbach a.Main
– Finanzverwaltung –

Führungszeugnisse online  
beantragen
Führungszeugnisse können beim Bundes-
amt für Justiz online beantragt werden:
https://www.fuehrungszeugnis.bund.de
Folgende Anträge können online gestellt 
werden:
- �Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnis-

ses für private Zwecke
- �Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnis-

ses zur Vorlage bei einer Behörde
- �Antrag auf Erteilung eines erweiterten Füh-
rungszeugnisses

Folgende Voraussetzungen müssen dazu 
erfüllt sein:
- �Antragsteller müssen im Besitz eines neu-

en Personalausweises oder elektronischen 
Aufenthaltstitels jeweils mit freigeschalteter 
Online-Ausweisfunktion sein.

- �Erforderlich ist ein Kartenlesegerät zum 
Auslesen des Ausweisdokuments und eine 
AusweisApp ab der Version 1.13, die auf der 
Seite des Bundesamts für Justiz kostenlos 
heruntergeladen werden kann.

- �Falls Nachweise hochgeladen werden müs-
sen (z.B. soweit Gebührenfreiheit geltend ge-
macht wird oder bei der Beantragung eines 
erweiterten Führungszeugnisses) sind ggf. 
ein Scanner bzw. eine Digitalkamera erfor-
derlich. 

Markt Sulzbach a. Main
– Bürgerservicebüro –

Ablauf der Gültigkeit von Perso-
nalausweisen und Reisepässen
Jeder Deutsche der das 16. Lebensjahr voll-
endet hat, ist verpflichtet einen gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass zu besitzen. 
Um eventuellen unliebsamen Überraschungen 
etwa bei polizeilichen Kontrollen oder Aus-
landsreisen vorzubeugen ist es ratsam die 
Gültigkeit des Personalausweises bzw. Reise-
passes zu kontrollieren. die Ausstellung eines 
neuen Ausweisdokumentes dauert in der Re-
gel drei bis vier Wochen.
Für die Beantragung ist erforderlich: 
- �persönliches Erscheinen und eigenhändige 

Unterschrift
- �Personalausweis oder Reisepass (auch ab-

gelaufen), zur Feststellung der Identität 
- �ein aktuelles digitales Lichtbild (bitte auf 

Data-Matrix-Code achten)
- �es besteht auch die Möglichkeit das Passfoto 

direkt vor Ort an einem Selbstbedienungster-
minal zu fertigen.

- �bei Erstbeantragung: Geburtsurkunde (wenn 
ledig) bzw. Heiratsurkunde (wenn verheiratet 
bzw. geschieden)



Wir bitten Sie, Ihr neues Ausweisdokument 
fristgerecht zu beantragen, da Sie bei Nicht-
beachtung eine Ordnungswidrigkeit begehen, 
welche unter Umständen durch das Landrat-
samt Miltenberg als zuständige Ordnungswid-
rigkeitsbehörde mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. 
Markt Sulzbach a. Main
– Bürgerservicebüro –

Veröffentlichung von Geburts-
tagsjubiläen im Amts- und Mit-
teilungsblatt
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz 
dürfen Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverord-
nung werden im Amts- und Mitteilungsblatt run-
de und halbrunde Geburtstage (70. / 75. / 80. / 
85. / 90. / 95. und ab dem 100. Geburtstag je-
der folgende) nur noch mit schriftlicher Zu-
stimmung der Betroffenen veröffentlich.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Markt Sulzbach a.Main
– Bürgerservicebüro –

Wichtiger Hinweis zur Veröffent-
lichung und Weitergabe perso-
nenbezogener Daten
Sie haben die Möglichkeit sowie folgenden 
Datenübermittlungen und Auskunftsertei-
lungen zu widersprechen:
1.	� An öffentlich-rechtliche Religionsgemein-

schaften.
2.	� An Parteien und Wählergruppen im Zusam-

menhang mit allgemeinen Wahlen und Ab-
stimmungen.

3.	� Für den Fall eines Alters- oder Ehejubilä-
ums (bei Ehejubiläen ist die Unterschrift 
beider Ehegatten erforderlich!).

4.	 An Adressbuchverlage.
5.	  �An das Bundesamt für das Personalma-

nagement der Bundeswehr.
Wenn Sie aus datenschutzrechtlichen Grün-
den Einwände gegen die Veröffentlichung bzw. 
Weiterleitung Ihrer Daten haben, melden Sie 
sich bitte im Bürgerservicebüro, Ebene 1, des 
Marktes Sulzbach a. Main.
Die Marktverwaltung

Hinweise auf Schäden und Mängel 
im Gemeindegebiet
Es kommt immer wieder vor, dass an den öf-
fentlichen Anlagen und Einrichtungen Schäden 
od. Mängel entstehen. Marktverwaltung u. Bau-
hof sind zwar bemüht, rasch Abhilfe zu schaf-
fen, es dauert jedoch oft längere Zeit, bis sie 
Kenntnis davon erhalten. Um Schäden u. Män-
gel in Zukunft schneller beheben zu können, 
wird die Bevölkerung um Mitarbeit gebeten.
Im Amts- und Mitteilungsblatt wird jeden Monat 
einmal der nachstehende Hinweiszettel veröf-
fentlicht. Wer einen Schaden oder Mängel fest-
stellt, wird gebeten, den Zettel auszuschneiden 
und ausgefüllt an die Marktverwaltung zu sen-
den oder in den Briefkasten am Rathaus ein-
zuwerfen. Die Marktverwaltung bedankt sich 
schon im Voraus für die Mitarbeit zum Wohle 
unseres Marktes.

Antwort
An den  
Markt Sulzbach a. Main

Hinweis an die Gemeindeverwaltung!
Mir ist Folgendes aufgefallen:
o  �Straßenbeleuchtung ausgefallen
o  �Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Fahrbahndecke / Rad- / Fußweg schadhaft
o  �starke Verschmutzung
o  �Gully verstopft
o  �Kanaldeckel locker / klappert
o  �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o  �mangelhafte Baustellenabsicherung
o  �überhängende Äste
o  �Straßeneinsicht versperrt
o  �Container überfüllt
o  �Stolperfallen

o  �………………………………....................…

o  �………………………………....................…
Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:
........................................................................

Datum: ............................................................

Absender:
........................................................................

........................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................
(für den Fall, dass eine Rückfrage erforderlich wird)

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de
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Fantasy
Rache im Herzen von Xiran Jay Zhao
Um Rache an dem Mörder ihrer Schwester zu 
nehmen, tritt Zetian der Armee bei und wird 
Konkubinen-Pilotin einer Kampfmaschine. 
Doch anders als die meisten Pilotinnen, die 
durch die Qi-Magie ihrer Partner ausgebrannt 
werden, beweist sie Stärke und nimmt auf 
spektakuläre Weise Rache.
Quelle: www.penguin.de
Online erreichen Sie uns auf verschiedenen 
Wegen:
* �Über die Homepage mit umfangreichen In-

formationen zu unserer Bücherei unter www.
bücherei-sulzbach-main.de,

* �über den Onlinekatalog unter www.bibkat.de/
sulzbach-main, der unser gesamtes Medien-
angebot auflistet und Recherchen ermöglicht,

* �über die Onleihe www.leo-nord.de, die Ihnen 
über 27.000 e-Medien (Bücher, Hörbücher, 
Hörspiele, Zeitschriften) zum Lesen bzw. Hö-
ren auf e-Book-Reader, Tablet, Smartphone 
oder Computer bietet

* �und schließlich über unsere Facebook-Seite 
www.facebook.de/buecherei.sulzbach mit ak-
tuellen Infos zur Bücherei.

Kontakt: 63834 Sulzbach, Hauptstraße 13 
(Kirchplatz, gegenüber Eingang Anna-Kirche)
Tel.: 06028 / 2105057 
E-Mail: info@buecherei-sulzbach.de
Öffnungszeiten:
Sonntag		  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	   	 09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 - 19:00 Uhr
(an Feiertagen geschlossen)

Liebe Leserinnen und Leser,
vielen Dank an ALLE, 
die die Aktion „Solibrot“ unterstützt haben.
Ein Spendenanteil geht an Misereor zur Hil-
fe für Bedürftige in Afrika, Asien und Latein-
amerika. Das ehrenamtliche Büchereiteam 
ist in den Osterferien zu den üblichen Öff-
nungszeiten für Sie da, außer Ostersonntag – 
da haben auch wir  frei! Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Liebsten frohe, gesegnete Ostern!
Ihr Team der Bücherei Sulzbach am Main
Unsere aktuellen Empfehlungen:
Kindersachbuch ab 8 Jahren
Was ist Was 
Echsen Kleine Drachen hautnah
von Mario Ludwig
Echsen gehören zu den spannendsten und in-
teressantesten Tieren überhaupt. Schließlich 
haben viele Vertreter dieser Reptilien Eigen-
schaften, die im Tierreich ziemlich einmalig 
sind. Für Geckos scheinen die Gesetze der 
Schwerkraft nicht zu gelten. Sie können näm-
lich an der Decke spazieren gehen. Stirnlap-
pen-Basilisken wiederum können über das 
Wasser laufen. 
Chamäleons ändern blitzschnell ihre Farbe 
und setzen ihre lange Zunge als Waffe ein. 
Und damit nicht genug: Eidechsen werfen bei 
Gefahr problemlos ihren Schwanz ab! Welche 
Echse spritzt Blut aus ihren Augen und warum 
macht sie das? Und welche Echse ist eigent-
lich die schnellste? WAS IST WAS beantwortet 
all diese und viele weitere Kinderfragen auf Au-
genhöhe und zeigt die Welt der faszinierenden 
Tiere.
Quelle: https://tessloff.com
Jugendbuch ab 14 Jahren
Academy of Lies 
Autopsie einer Intrige, 
Band 2 von Nina Scheweling
Als Medizinstudentin Quinn mit einem Filmriss 
erwacht, weiß sie, dass sie etwas Wichtiges 
vergessen hat. Und sie ist sich sicher: Es muss 
etwas mit dem geheimen Zirkel zu tun haben, 
dem sie auf die Schliche gekommen ist – und 
mit dessen mysteriösen Medikament. Da will 
der Geheimbund ausgerechnet Quinn in seine 
Reihen aufnehmen. Trotz ihrer Bedenken wil-
ligt sie ein, an den Aufnahmeprüfungen teilzu-
nehmen. Denn Quinn braucht Antworten. Und 
so beginnt ein gefährliches Spiel ...
Quelle: www.loewe.de
→ Auch den 1. Teil „Anatomie einer Verschwö-
rung“ finden Sie in der Bücherei

Annahme-
schluss

für Anzeigen und Texte im Mittei-

lungsblatt der KW 15 ist wegen 

„Ostermontag“ 
am Mittwoch, 

08.04.2026 
um 12.00 Uhr!

Bitte beachten Sie diesen Abgabe-

termin, Nachmeldungen können 

nicht berücksichtigt werden.

Ihre Druckerei Tübel



RATHAUS (Vermittlung) 06028/9712-0
Telefax Ebene 4 3590

1. Bürgermeister
Stellvertretung

Markus Krebs
Anja Dissler
Norbert Elbert

Zi.-Nr. 17 9712-13

Büro des Bürgermeisters,  
Kulturreferat

Gabriele Liebmann 
Tanja Schmitt Zi.-Nr. 18 9712-12 

9712-21
Geschäftsleitung, Kämmerei
Stellvertretung GL, Kommunaler Klimaschutz

Alexander Limbach 
Christina Hartlaub

Zi.-Nr. 19 
Zi.-Nr. 20

9712-28 
9712-36

EDV / luK Technik Leander Aust Zi.-Nr. 20 9712-31
Ebene 1

Bürgerservicebüro
Pässe u. Ausweise, Einwohnermeldeamt, Ge-
werbeamt, Fundamt, An- und Abmeldungen 
von Hunden, Verkauf Abfallsäcke

Melissa Grasser  
Birgit Reuß 
Sabine Bauer

Zi.-Nr.   1
9712-14 
9712-26 
9712-29

Standesamt,  Rentenangelegenheiten,  
Wahlamt, Friedhofswesen Michael Fäth Zi.-Nr.   2 9712-15

Ebene 2
Kasse  
Wasser- und Kanalgebühren

Sigrid Elbert 
Nathalie Zengel Zi.-Nr.   6 9712-20 

9712-16
Vermietung von Main-Spessart-Halle/
Bürgerhäuser/Grillplatz, Gaststättenrecht Nina Mörchel Zi.-Nr. 7 9712-27

Gebäudemanagement Gunther Schwarzkopf Zi.-Nr. 7 9712-40
Grund-, Gewerbe- u. Hundesteuer, Kompos-
tieranlage, Schadensfälle Eva Elter Zi.-Nr.   8 9712-24

Auszubildender Max Stahl Zi.-Nr.   8 9712-51
Personal/Soziales Lorena Twardon Zi.-Nr.   9 9712-37
Jugendarbeit Laura Holeczek 0160-92484351

Ebene 3
Leitung Bauamt Hubert Schmitt Zi.-Nr.   15 9712-25

Bau- und Grundstücksverwaltung  
Straßenverkehrsrecht

Theresa Schäfer 
Birgit Maidhof 
Lara Sommer 
Björn Heck 
Heike Reis

Zi.-Nr. 16

9712-22 
9712-34 
9712-17 
9712-11 
9712-35

BAUHOF / WASSERVERSORGUNG
Betriebsleiter Thomas Stein
Büro: Marion Sauerwein

9704-13 
9704-11

MAIN-SPESSART-HALLE  
Hausmeister Christian Dobler

5880 
0151-70675126

BRAUNWARTHSMÜHLE  
Hausmeister Bassam Almanawi

998315 
0176-70819263

HAUS DER BEGEGNUNG  
Hausmeister Josef Schmitt

9793476 
6505

BÜRGERHAUS OT SODEN  
Hausmeister Stefan Till

4813 
8315

BÜRGERHAUS OT DORNAU  
Hausmeisterin Margarethe Pschewieslik

997678 
21313

Gemeindeverwaltung
Bauhof und Bürgerhäuser

16
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(alle Angaben ohne Gewähr)
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist er-
reichbar unter der Rufnummer 116117. Unter 
dieser Rufnummer erreichen Sie den Haus-
besuchsdienst und bekommen Informationen, 
wenn Sie nicht wissen an wen und wohin Sie 
sich wenden sollen. Eine Anmeldung in einer 
der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig. Die Öff-
nungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
			        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                         18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   
		                         9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen 
oder Verletzungen bleibt nach wie vor die in-
tegrierte Leitstelle zuständig, erreichbar unter 
der Nummer 112.
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns
Rufnummern der Ärzte in Sulzbach:
Allgemeinärzte
Dr. med. F. Prentner und
Dr. med. J. Burmeister (ang.)
	 Breiter Weg 18  � Tel. 1533
D. Klement, F. Stoffner, S. Kayser, 
Dr. M. Hock, Mühlbachstr. 2    � Tel. 8091
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Carmen Blum, Dornauer Weg 17
				              Tel. 123910Zahnärzte
DentalEck Sulzbach Elke Bittner
Bahnhofstr. 43	                             Tel. 5300
Julia Heyde, Breiter Weg 16 A  � Tel. 995055
Frank Zweyrohn und Dr. Katja Zweyrohn, 
Hauptstr. 11	                       Tel./Fax 1543
Tierärzte
Amtl. Fachassistent: Hubert Klimmer, Mömling-
talring 81, 63785 Obernburg, Tel.: 06022/5260 
bzw. 0175/2610575 hubert.klimmer@t-online.de

Allgemeinärzte

Zahnärzte

Tierärzte
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte für den Landkreis Miltenberg erfah-
ren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.
Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag 
19 Uhr bis Montag 7 Uhr. An Feiertagen von 
19 Uhr am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages.  Das Landratsamt Miltenberg weist 
darauf hin, dass für die ordentliche Schlacht-
tier- und Fleischuntersuchung sowie Trichinen-
probenentnahme in den Gemeinden Niedern-
berg, Leidersbach u. Sulzbach einschl. aller 
Ortsteile der amtliche Tierarzt
Amtl. Fachassistent Hubert Klimmer, 
Mömlingtalring 81, 63785 Obernburg, 
Tel.: 06022 52 60 bzw. 0175 261 05 75
hubert.klimmer@t-online.de
zuständig ist. Ferner wird daran erinnert, dass 
auch bei Hausschlachtungen die Anmeldung 
zur Fleischuntersuchung zwingend vorge-
schrieben ist. Die Schlachttieruntersuchung 
kann bei Hausschlachtungen nur dann un-
terbleiben, wenn das Tier uneingeschränkt 
gesund ist. Bei Hausschlachtungen aus be-
sonderem Anlass (z.B. Notschlachtungen) ist 
dagegen eine Anmeldung zur Schlachttierun-
tersuchung Pflicht.

Notfallfax 
für Hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehinderte 
können schnelle Hilfe per Notfallfax erfahren. 
Im Ernstfall können Menschen aus dem ge-
nannten Personenkreis ein Fax an die Feuer-
wehr-Einsatzzentrale schicken, die dann sofort 
Schritte zur Hilfe einleitet. Die Notfallfax-Nr. 
lautet: 112 (vorwahlfrei). Das Fax läuft direkt 
über die Notrufleitung in der Feuerwehr-Ein-
satzzentrale beim Amt für Brand- und Katas-
trophenschutz in der Stadt Aschaffenburg auf  
und wird dort entsprechend bearbeitet. 
Das Notfall-Faxformular erhalten Sie im Rat-
haus Sulzbach a. Main, Bürgerservicebüro, 
Zimmer 2. Es kann auch im Internet unter

http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-
Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Den diensthabenden Notdienst finden Sie 
wie folgt:
	 www.notdienst-zahn.de
oder
	 Notdienst-Hotline: 0180 5 90 80 08
Bitte nehmen Sie erst telefonisch Kontakt 
mit der Praxis auf!

Bereitschaftsdienste
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Rufnummer der Apotheke:
 Maintal-Apotheke, Inh.: Herr Helge Killinger
 Bahnhofstr. 14, Telefon 6608
 www.Maintal-Apo.de
02.04.: Eichen-Apotheke, Obernburg
 Eichenweg 1, Tel.: 06026 5700
03.04.: Josef-Apotheke, Leidersbach
 Hauptstr. 198, Tel.: 06028 53 86
04.04.: Alte Stadt-Apotheke, Obernburg
 Römerstr. 35, Tel.: 06026 8519
05.04.: Römer-Apotheke, Niedernberg
 Großwallstädter Str. 22, Tel.: 06028 74 46
06.04.: Linden-Apotheke, Erlenbach
 Lindenstr. 29, Tel.: 09372 82 28
07.04.: Turm-Apotheke, Großwallstadt
 Hauptstr. 19, Tel.: 06022 227 44
08.04.: Post-Apotheke, Großostheim
 Bachstr. 50, Tel.: 06026 52 22
09.04.: Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen
 Hauptstr. 24, Tel.: 06022 681857
10.04.: Eichen-Apotheke, Obernburg
 Eichenweg 1, Tel.: 06026 5700

Geöff net von 8.00 Uhr früh bis 8.00 Uhr des 
darauff olgenden Tages.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken

Sozialstation
CARITAS-Sozialstation Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778375
TAGESPFLEGE Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778866

Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Feuerwehr Sulzbach a. Main u. OT Dornau:
1. Kommandant Thomas Schüßler    2399433
2. Kommandant Eric Töpfer  0151/70189112
Gerätehaus Sulzbach a. Main              406555
Gerätehaus OT Dornau                  997681
Feuerwehr OT Soden
1. Kommandant Chr. Sperlich    0170/4359942
2. Kommandant Mario Frank  0151/12791029
Gerätehaus                                 995095
Rathaus                                                 9712-0
Bauhof/Werke                     9704-0

Rettungspunkte Forst
Integrierte Leitstelle        112

Telefonseelsorge
0800/1110111, 0800/1110222
Anonym, rund um die Uhr.

AED´s (Laiendefi brillatoren) befi nden sich 
an folgenden Standorten: 
-  OT Sulzbach Sparkasse, Hauptstraße 26  

(Foyer frei zugänglich) 
-  OT Sulzbach Main-Spessart-Halle, Schulst-

raße 2 
- OT Sulzbach SV Sulzbach, Am Sportplatz 2 
-  OT Sulzbach Braunwarthsmühle, Friedhof-

straße 5
-  OT Sulzbach Haus der Begegnung, Spessart-

straße 4

- OT Soden Bürgerhaus Sodentalstraße 106
-  OT Soden TSV Soden, Dr.-Albert-Hoff a-

Straße(frei zugänglich)  

-  OT Dornau Bürgerhaus, Kleinwallstädter 
Straße 10

Die Defi brillation (Elektroschockbehandlung) 
ist eine technische Maßnahme zur Überfüh-
rung einer extrem schnellen Herzschlagfolge in 
einen normalen Herzschlag (ca. 60 - 80 Schlä-
ge pro Minute). Extrem schnelle Herzrhythmen 
(Kammerfl immern und Kammertachykardie) 
führen dazu, dass das Herz kein Blut mehr im 
Körper pumpt. 
Dies entspricht einem Kreislaustillstand, der in-
nerhalb weniger Minuten zum Tod führt. 
Die Herzdruckmassage erreicht, dass Blut 
und damit lebenswichtiger Sauerstoff  im Körper 
transportiert wird, die schnelle Herzschlagfolge 
wird dadurch aber nicht beseitigt. Andererseits 
ist die Defi brillation ohne Herzdruckmassage 
auch nur in den wenigsten Fällen erfolgreich. 
Optimal ist eine Kombination von Herzdruck-
massage und Defi brillation bereits durch den 
Ersthelfer. 
Die Defi brillation ist einfach und sicher.
Sie brauchen keine Angst zu haben, einem 
Menschen einen Stromstoß zu verpassen, der 
diesen nicht tatsächlich benötigt. Die Geräte 
erkennen zweifelsfrei eine lebensbedrohliche 
schnelle Herzschlagfolge und geben nur in die-
sem Fall den Stromstoß frei. In allen anderen 
Fällen bleibt das Drücken der „Schocktaste“ 
ohne Folge! 
Da die Überlebenschance der Betroff enen 
mit jeder Minute, die ohne Frühdefi brillation 
verstreicht, um ca. 10% sinkt, soll das thera-
piefreie Intervall bis zur Versorgung des Herz-
patienten durch Rettungsdienst und Notarzt 
durch eine möglichst frühzeitige Defi brillation 
verkürzt werden.

Defi brillatoren 
(Elektroschockgeräte)

Rubrik Bereitschaftsdienste  
(bitte jede Woche möglichst nach oder vor „Apotheken“ einfügen. Dankeschön) 

 
Defibrillatoren (Elektroschockgeräte)  
AED´s (Laiendefibrillatoren) befinden sich an folgenden Standorten:  
 
❖ OT Sulzbach Sparkasse, Hauptstr. 26 (Foyer frei zugänglich)  
❖ OT Sulzbach Main-Spessart-Halle, Schulstr. 2  
❖ OT Sulzbach SV Sulzbach, Am Sportplatz 2  
❖ OT Sulzbach Braunwarthsmühle, Friedhofstr. 5 
❖ OT Sulzbach Haus der Begegnung, Spessartstr. 4 

 
❖ OT Soden Bürgerhaus Sodentalstraße 106 
❖ OT Soden TSV Soden, Dr.-Albert-Hoffa-Str. (frei zugänglich)   

  
❖ OT Dornau Bürgerhaus, Kleinwallstädter Str. 10 

 
Die Defibrillation (Elektroschockbehandlung) ist eine technische Maßnahme zur 
Überführung einer extrem schnellen Herzschlagfolge in einen normalen Herzschlag (ca. 60-
80 Schläge pro Minute). Extrem schnelle Herzrhythmen (Kammerflimmern und 
Kammertachykardie) führen dazu, dass das Herz kein Blut mehr im Körper pumpt.  

Dies entspricht einem Kreislaustillstand, der innerhalb weniger Minuten zum Tod führt.  

Die Herzdruckmassage erreicht, dass Blut und damit lebenswichtiger Sauerstoff im Körper 
transportiert wird, die schnelle Herzschlagfolge wird dadurch aber nicht beseitigt. 
Andererseits ist die Defibrillation ohne Herzdruckmassage auch nur in den wenigsten Fällen 
erfolgreich. Optimal ist eine Kombination von Herzdruckmassage und Defibrillation bereits 
durch den Ersthelfer.  

Die Defibrillation ist einfach und sicher. 

Sie brauchen keine Angst zu haben, einem Menschen einen Stromstoß zu verpassen, der 
diesen nicht tatsächlich benötigt. Die Geräte erkennen zweifelsfrei eine lebensbedrohliche 
schnelle Herzschlagfolge und geben nur in diesem Fall den Stromstoß frei. In allen anderen 
Fällen bleibt das Drücken der „Schocktaste“ ohne Folge!  

Da die Überlebenschance der Betroffenen mit jeder Minute, die ohne Frühdefibrillation 
verstreicht, um ca. 10% sinkt, soll das therapiefreie Intervall bis zur Versorgung des 
Herzpatienten durch Rettungsdienst und Notarzt durch eine möglichst frühzeitige 
Defibrillation verkürzt werden. 
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Offene Jugendarbeit

Kinder- und Jugendtreff
Öffnungszeiten in Sulzbach (Hauptstr. 37)
Montag 14:00 - 18:00 Uhr:
Kindertreff 7 - 12 Jahre
Mittwoch 14:00 - 19:00 Uhr: 
Kreativ- und Mädchentreff ab 8 Jahren
Donnerstag 14:00 - 20:00 Uhr: 
Offener Treff ab 10 Jahren
Öffnungszeiten in Soden (Sodentalstr. 122)
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr: 
Kindertreff 7-12 Jahre
Freitag 14:00 - 20:00 Uhr: 
Offener Treff ab 10 Jahre
Ich freue mich über euer Kommen, eure Laura

Bereitschaftsdienst 
bei Störungen
Stromversorgung Bayernwerk		
		                                    0941/28003366

Außerhalb der Dienstzeit
Trinkwasserversorgung (AMME)
		                                     0160/96314460
Abwasserentsorgung (AMME)
		                                        0160/96314441
Gasversorgung	                      0180/2192081

Umwelt-Ecke

Abfuhrtermine Sulzbach a. Main mit den 
Ortsteilen Soden und Dornau
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 Uhr be-
reitgestellt sein. Sollten die Mülltonnen etc. nicht 
abgefahren werden, bitte die Angelegenheit 
per E-Mail (zag@lra-mil.de) oder telefonisch 
mit dem Landratsamt (Servicestelle Abfallwirt-
schaft, Tel. 0800/0412412) klären.
Bei der Abfuhr der gelben Säcke ist die Firma 
REMONDIS GmbH (Tel.: 0800 1223255) zu-
ständig.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Müllabfuhr
Manchmal parken Fahrzeuge so, dass die 
Müllfahrzeuge nur schwer oder überhaupt
nicht mehr durchfahren können. Bitte parken 
Sie vorausschauend, um eine problemlose Ab-
fuhr zu ermöglichen.

Dienstag, 14.04.2026 
Braune Biotonne und Blaue Papiertonne
Dienstag, 21.04.2026 
Graue Restmülltonne
Dienstag, 28.04.2026 
Braune Biotonne und Gelber Sack
Problemabfall 2026:
Sulzbach: 
Samstag, 25.04.2026 – 14:00 bis 15:30 Uhr
Samstag, 11.07.2026 – 14:45 bis 15:45 Uhr
Samstag, 24.10.2026 – 13:45 bis 15:45 Uhr
Parkplatz an der Main-Spessart-Halle
Soden: 
Dienstag, 27.10.2026 – 14:45 bis 15:15 Uhr
Parkplatz an der Kirche
Dornau: 
Dienstag, 21.04.2026 – 14:45 bis 15:15 Uhr
Lindenstraße
Batteriesammelbehälter:
Sulzbach a.Main
Hintere Dorfstraße/Rathaus –
neben Glascontainer
Herigoyen-Volksschule – 
neben Fahrradständer
Dornau
Neuer Parkplatz – neben dem Bücherschrank
Soden
BH Soden – neben Glascontainer
Altholz-, Altschrott-, Elektronikschrott-, 
Sperrmüllabholung
Anmeldung der Abholung:
-	 Angabe der Objektnummer zwingend 
	 erforderlich
-	 Telefonisch während der Servicezeiten des 	
	 Landratsamtes: 0800 0412412
-	 Online rund um die Uhr: 
	� www.landkreis-miltenberg.de unter der Rub-

rik „Energie, Natur & Umwelt, Abfallwirtschaft“
-	 Per Postkarte: erhältlich auf der Gemeinde-	
	 verwaltung (Bürgerservicebüro)
Die Anmeldung von Sperrmüll-Express ist ge-
gen Extragebühr möglich und erfolgt innerhalb 
von drei Arbeitstagen nach Eingang der Ge-
bühr.
Standorte Glascontainer
Hintere Dorfstraße - Rathaus
Schafbrücke
Grill- und Festplatz
Industriestraße
Main-Spessart-Halle - Kurmainzer Ring
Blumenstraße
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Bürgerhaus OT Dornau
Bürgerhaus OT Soden 
Festplatz OT Soden
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Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den 
bekannten Öffnungszeiten für gewerbliche 
Anlieferungen geöffnet.
Für private Anlieferungen ist eine Voran-
meldung erforderlich.
Öffnungszeiten (April bis Oktober):
Montag, Mittwoch, Donnerstag:   8 - 16 Uhr,
Dienstag: 		        8 - 12 Uhr
Freitag: 			         8 - 18 Uhr
Samstag: 		        8 - 13 Uhr
Dienstag und Donnerstag können keine 
Problemabfälle angenommen werden!

Das Einwerfen von Altglas ist nur werktags von 
7.00 bis 20.00 Uhr erlaubt. Sonn- und Feier-
tage sowie die Nachtruhe von 22.00 bis 6.00 
Uhr sind überall gesetzlich geschützt.
Wenn Sie mit dem Auto kommen, parken Sie bit-
te so, dass der Verkehr nicht behindert wird. Bit-
te werfen Sie die Flaschen so ein, dass um den 
Container herum keine Scherben entstehen, 
und nehmen Sie die Kartons o.ä. wieder mit. 
Bitte beachten Sie, dass u.a. Flach- und Blei-
glas, feuerfestes Glas, Glühbirnen und Spiegel 
nicht in die Altglascontainer gehören.
Nähere Informationen unter 
www.was-passt-ins-altglas.de 
Die Benutzung von Glascontainern während 
der gesetzlichen Ruhezeiten kann als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt werden. Wer nach-
weislich sein Altglas während dieser Zeiten 
in einen Container wirft, kann in drastischen 
Fällen mit einem Bußgeld von bis zu 500,00 € 
bestraft werden.
BRK-Altkleidercontainer
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: Klei-
dung, Schuhe und Heimtextilien nur in ver-
schlossenen, dafür vorgesehenen oder 
reißfesten Säcken einwerfen. Idealerweise 
verwenden Sie die kostenfreien Sammelsäcke 
des Roten-Kreuzes (erhältlich im Rathaus).  
Die Säcke bitte nicht zu schwer beladen und 
fest verschließen, denn die Container werden 
per Hand geleert.
Standorte BRK-Altkleidercontainer
Spessartstr. 129 – Sammelcontainer an den 
Glascontainern am Bauhof
Theodor-Heuss-Str. – Sammelcontainer am 
Grillplatz
Kurmainzer Ring – Sammelcontainer an der 
Main-Spessart-Halle
Industriestr. 25 – Sammelcontainer an den 
Glascontainern
Soden - Sammelcontainer am RK-Heim
Dornau - Kleinwallstädter Str. 10 - Sammelcon-
tainer am Bürgerhaus
Standort Elektrokleingerätecontainer
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Öffnungszeiten Kompostieranlage 
Januar: 
Samstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Februar bis Oktober: 
Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr 
(April bis Oktober zusätzlich mittwochs von 
16:00 bis 18:00 Uhr)
November: 
Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Dezember: 
Samstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Müllumladestation Erlenbach:
Südstraße 2, 63906 Erlenbach a.Main

Öffnungszeiten (November bis März):
Montag - Freitag: 		       8 - 16 Uhr
Samstag: 		       8 - 13 Uhr
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link:
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-mil-
tenberg. Sie benötigen für die Anmeldung Ihre 
aktuelle Objektnummer. Nach erfolgreicher 
Anmeldung wird eine Terminbestätigung ver-
sandt, welche bitte bei der Anlieferung mitge-
bracht und abgegeben wird. 
Diese Anmeldebestätigung ersetzt den bishe-
rigen Anlieferschein. Sollte eine Online-Anmel-
dung mangels EDV-Ausstattung nicht möglich 
sein, ist eine telefonische Anmeldung in der 
Zeit von Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr unter 
09371 50 13 92 möglich. 
An-, Ab- und Ummeldungen Mülltonnen 
oder Container
Landratsamt Miltenberg Tel.-Nr. 09371/501-
260, -261, -262, -263, -373, -381
Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung:
Rufen Sie an: Tel.: 09371 501 380, -384, - 385
E-Mail abfallwirtschaft@lra-mil.de
Umweltbeauftragte:
Fr. Johanna Leisner + Hr. Patrick Komorowski
umweltbeauftragte@sulzbach-main.de
Trinkwasserqualität
Gesamthärte (dH) = 9,2
Härtebereich (Waschmittelgesetz) = mittel
Markt Sulzbach a.Main
– Finanzverwaltung – 

Forstbetriebsgemeinschaft

Geschäftsstelle: 
Hauptstr. 190, 63872 Heimbuchenthal
Öffnungszeiten: Di. 12 - 18 Uhr, Do. 8 - 12 Uhr
Telefon: 06092 823 70 89
E-Mail: info@fbg-spessart-west.de
Web: www.fbg-spessart-west.de 



21

05.11. 		  15:00 Uhr
Mundart-Nachmittag „Werrer amol schee 
gelacht“ 
von und mit Hermann Spinnler, „waschechter 
Sulzbacher“ und langjähriger Bürgermeister 
von Sulzbach
07.12. 		  19:30 Uhr
Jahresabschluss-Sitzung Seniorenbeirat 
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Be-
gegnung statt. Weitere Einzelheiten werden 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt sowie durch Aus-
hänge bekannt gegeben. Zu den Sitzungen 
des Seniorenbeirats sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Seniorenbeirat

Schreck Andrea, 1. Vorsitzende	          
	 Tel. 406160; 0170/5442599 �
	 andrea.schreck-seniorenbeirat@t-online.de
Rothmann Brigitta, 2. Vorsitzende	              
	 Tel. 9769714; 0172/2527383 �
	 brigitta.rothmann@arcor.de
Weitz Ursula, Schriftführerin
	 Tel. 6858     
Mitglieder des Seniorenbeirates:              
Schadt Dagmar	 Mönnicke, Dieter    
Tel. 9793477	 Tel. 0175/5621836
Geis, Gudrun	 Mayer, Helmut
Tel. 0160/4217550	 Tel. 7913
Spielmann, Irene	 Ludwig, Nicole
Tel. 4694	Tel. 2380202
Seniorenbegegnung, Tel. 9793477�
Seniorenbeauftragte:
Hansl Artur	 Heß Alexander
Sommer Alfred

Veranstaltungsplan 2026
15.04. 		  18:00 Uhr
Vortrag „Drei Säulen für ein selbstbestimm-
tes, aktives und sicheres Leben im eigenen 
Zuhause“ 
Themen: Sturzprävention, 
Wohnraumanpassung und der Hausnotruf 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
11.05.		  19:30 Uhr
Sitzung Seniorenbeirat
20.05. 		  18:30 Uhr
Autorenlesung „Kleine Nachtmusik.
Abels zehnter Criminalfall“
Autor Roman Kempf liest aus seinem Krimi 
über den ehemaligen Benediktinerpater Abel. 
Historisches Panorama des 18. Jahrhunderts 
an Rhein, Main und Neckar.
16.06.		  19:30 Uhr
Vortrag „Die Künstliche Intelligenz in unse-
rem Privatleben“
Informationsveranstaltung zum Mitmachen für 
Interessierte jeden 
Alters: Zuhören – Fragen – Diskutieren –
Ausprobieren
02.07.		  17:00 Uhr
Vortrag „Präventionsmaßnahmen bei Seh- 
und Hörminderung im Alter“
Zielgruppe: Senioren, Seniorinnen und deren 
Bezugspersonen
Blindeninstitut Würzburg
05.07. 
Sommerfest Novita Seniorenzentrum
21.09. 		  19:30 Uhr
Sitzung Seniorenbeirat

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.30 
Uhr. Bitte nur nach vorheriger Anmeldung!“

Seniorenbegegnung

Herbstlaub
Spessartstraße 4, 
Tel.: 06028/9793477
E-Mail: sb-sulzbach@web.de

Hilfe und Unterstützung bei der Bewältigung 
bürokratischer Probleme, z.B. bei Fragen zur 
Pflege, Förderungsmöglichkeiten, Anträge und 
Fragebögen, Versicherungen, Banken, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung, Vererben 
und Schenkung, Betrug an Senioren u.v.m.
Telefonische Beratung, auf Wunsch auch bei 
Ihnen zu Hause – kostenlos und vertraulich.
Harald Wengerter, 
Tel. 0171/3 43 51 38, E-Mail: wengh@gmx.de

Seniorenberatung

St. Johanniszweigverein 
Sulzbach e.V.

1. Vorsitzender: 	 Günter Goldhammer
2. Vorsitzender:	 Markus Krebs
Kontakt Verwaltung 
verwaltung@johanniszweigverein-sulzbach.de
Telefon: 06028 239 91 78
St. Johanniszweigverein Sulzbach e.V. 
An der Geeb 11 + 12
63834 Sulzbach am Main 
Haus für Kinder (An der Geeb 12 + 13) 
Julia Weber
julia.weber@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.hausfuerkinder-sulzbach.de
Telefon: 06028 99 69 94
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Anmeldung erforderlich 
bei folgenden Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	�  07:00 Uhr - 08:00 Uhr
� kostenpflichtig
Montag - Donnerstag � 11:25 Uhr - 16:00 Uhr 
(Spätbetreuung bis 17:00 Uhr) � kostenfrei
Freitag 11:25 Uhr - 15:00 Uhr� kostenpflichtig
Ferienbetreuung	�  siehe Homepage
Träger der OGS:
FÖRDERVEREIN DER HERIGOYEN
VOLKSSCHULE E. V.
Lindenstraße 3, 63834 Sulzbach a. Main
1. Vorsitzende	 Sabine Lemke
2. Vorsitzende	 Christiane Krause
Tel.: 06028-9918281, Fax.: 06028-9996231
E-Mail: lemke@fhvs.info
Homepage: www.fhvs.info

Kita Sonnenhügel (Am Sportplatz 3) 
Annika Heidrich 
annika.heidrich@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.sonnenhuegel-sulzbach.de 
Telefon: 06028 219 33 50
Kita Sonnenhügel (Am Sportplatz 3) 
Annika Heidrich 
annika.heidrich@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.sonnenhuegel-sulzbach.de 
Telefon: 06028 219 33 50 
Kita Pusteblume (Sodentalstr. 92) 
Sabine Schnabel
sabine.schnabel@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.pusteblume-soden.de 
Telefon: 06028 68 39 
Kita an der Waldwiese (Kurmainzerring 63) 
Fabian Appel
fabian.appel@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.anderwaldwiese-sulzbach.de
Telefon: 06028 998 59 65 
Hinweis für die Krippe:
Anmeldungen werden erst ab Geburt des Kin-
des entgegengenommen.

Herigoyen-Volksschule Sulzbach 
Grund- und Mittelschule

Rektorin: Frau Katja Kuhn
Konrektorin: Frau Manuela Dittrich
Verwaltungsangestellte: Frau Cordula Hornung
Hausmeister: Herr Christian Dobler
Herigoyen Grund- und Mittelschule
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach a. Main
Tel. 06028-6488   Fax: 06028-994562
E-Mail: verwaltung@schule-sulzbach.de
Homepage: www.schule-sulzbach.de 
OFFENE GANZTAGESSCHULE (OGS)
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028-9918281, Fax: 06028-9996231
E-Mail: verwaltung@fhvs.info 
Homepage: www.fhvs.info
Leitung: Matthias Englert
E-Mail: englert@fhvs.info
Stellvertretende Leitung: Khiar Mahfoudh
E-Mail: mahfoudh@fhvs.info
Verwaltung: Christiane Krause 
E-Mail: krause@fhvs.info

Schulleiterin: Eva Schröner
stellvertretende Schulleiterin: Barbara Sauer
Sekretariat: Alwine Seider
Montessori Förderverein 
Aschaffenburg-Miltenberg e.V.
Sodentalstraße 28, 
63834 Sulzbach a.Main
Telefon: 06028-995194
hallo@montessorischule-aschaffenburg.de
www.montessorischule-aschaffenburg.de 
OFFENE GANZTAGESSCHULE
Sodentalstraße 28, 
63834 Sulzbach a. Main
E-Mail: 
Nicole.Stoehr@montessorischule-aschaffenburg.de

Montessorischule

Private Montessorischule Soden
 Grund- und Sekundarschule

Staudenweg 31, 
63849 Leidersbach
Telefon: 06028/7431, 
Telefax: 06028/995530
E-Mail: sekretariat@vs-leidersbach.de

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach

Beratungsstellen
DORFHELFERINNENSTATION
	 MR Untermain e.V. – Gerlinde Kampfmann
	 Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
	 06024/1083, Mr-Untermain@t-online.de
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Sozialpsychiatrischer Dienst
der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstr. 19, Miltenberg, 
Tel. 09371/80325
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 bis 15 Uhr
E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de
Tageszentrum für seelische Gesundheit 
und Artrio-Hofcafé
Bischoffstr. 6, Miltenberg, 
Tel. 09371-660188
tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de
Betreutes Wohnen
Bischoffstr. 8, Miltenberg, 
Tel. 09371-668400

___________
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
bei seelischen Problemen, Depressionen,
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomatischen
Beschwerden und Erkrankungen.
Kontakt zu unseren Gruppen: Tel. 06021-23626
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse) in AB
Mo. - Do. 9.30 - 12.30 Uhr + Mi. 13.30 - 16.00 Uhr
www.redenundhandeln.de

___________
Krisennetzwerk Unterfranken
Schnelle, qualifizierte Hilfe bei psychischen 
Notsituationen unter der gebührenfreien Tele-
fonnummer 0800/6553000. Ein Angebot des 
Bezirks Unterfranken im Rahmen der Krisen-
dienste Bayern www.krisendienste.bayern
Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung 
•	 EUTB Miltenberg 
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung 
Luitpoldstraße 1, 63897 Miltenberg, 
Telefon: 09371 9493487, 
E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de
www.teilhabeberatung.de 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur 
Rehabilitation und Teilhabe Menschen mit (dro-
hender) Beeinträchtigung oder Angehörige auf 
Augenhöhe unverbindlich und kostenfrei.
•	 Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., 	
	 Offene Hilfen
Marienstr. 21, Elsenfeld, 06022 26402-14, 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de
www.lebenshilfe-miltenberg.de
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitange-
bote für Menschen mit Behinderungen in allen 
Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tages-
ausflüge und Urlaubsreisen. Im Beratungs-
dienst können Menschen mit Behinderungen 
zu sozialrechtlichen Themen beraten werden.
•	 Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 09371 501-567 oder 0152 24846922, 
E-Mail: inklusion@lra-mil.de
www.schulamt-miltenberg.de

Immer mehr Menschen, auch Kinder und Ju-
gendliche, brauchen Rat und Hilfe bei Fragen 
der Renten-, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherung sowie der Sozialhilfe. Es ist schwer, 
bei einem Antrag, wofür auch immer, heute Er-
folg zu haben, aber noch schwerer, bei einem 
Widerspruch gegen einen ablehnenden Be-
scheid. Daher sollte man frühzeitig beim VdK 
um Unterstützung bitten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
VdK-Kreisgeschäftsstelle, Tel. 09371/914310

___________
ALZHEIMER – DEMENZ

Kostenlose Beratungsstelle
für pflegende Angehörige:

Seniorenresidenz Wörth: 09372/982-0
Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg
Tel. 09371/6694920
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr 
und donnerstags 9 - 11 Uhr
Bahnstr. 22, Erlenbach
Tel. 09372 9400075
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de
www.seniorenberatung-mil.de
Beratungsangebot
der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie 
kostenfrei bei Fragen zur Kontenklärung, Re-
habilitation, Rente sowie zur Altersvorsorge.
Die Beratungen erfolgen vorwiegend telefo-
nisch unter 06021/35200.
Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen 
einer Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Aus-
kunfts- und Beratungsstelle Aschaffenburg 
oder über eine Videoberatung geklärt.
Einen Videoberatungstermin können Sie di-
rekt unter 0921 607-2111 vereinbaren.
Zusätzlich bietet die Rentenversicherung in 
Miltenberg immer montags von 8.30 - 12.00 
Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr Sprechtage an.
Für eine Beratung ist zwingend eine Terminver-
einbarung per Mail an buergerservice@lra-mil.
de oder telefonisch unter 09371/501- 0 (Bürger-
service Landratsamt Miltenberg) erforderlich. 
Rentenanträge können nicht aufgenommen 
werden. Bitte halten Sie bei jeglicher Kontakt-
aufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit.
Zum Beratungstermin auf dem Sprechtag in 
Miltenberg bringen Sie bitte einen gültigen Per-
sonalausweis/Reisepass, die letzte Rentenaus-
kunft sowie ggfls. zugrundeliegenden Schrift-
verkehr mit. Bei Auskunft für einen Dritten wird 
eine Vollmacht benötigt.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
und Lebenskrisen in Miltenberg

Sozialverband VdKSozialverband VdK
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Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, 
Lehrpersonal und weitere Personen erhalten 
hier ein ergänzendes unabhängiges Angebot 
zu anderen Beratungs- und Fördereinrich-
tungen über optimale Lern- und Entwicklungs-
möglichkeiten unterschiedlicher Förderbe-
darfe, über Inklusion an Schulen, schulische 
Fördermöglichkeiten, Einschulung und rele-
vante rechtliche Aspekte.

___________

Ehrenamtlicher Versichertenberater 
für den Landkreis Miltenberg
Dieter Roth, ehrenamtlicher Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung Bund
Tel. 0160 94 63 19 73, ed.roth@medionmail.com

Kreuzbund e.V.
Selbsthilfe und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke u. deren Angehörige.
Die Kreuzbundgruppe Elsenfeld bietet für Alko-
hol- u. Medikamentenabhängige/-gefährdete 
u. deren Angehörige Gruppengespräche an.
Wann? 
Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Wo?
im Caritas-Centrum, 
Hofstetterstr. 1 - 3, 63820 Elsenfeld
Kontakt-Telefon: 
0162 947 91 92
E-Mail: 
gruppe-elsenfeld@kreuzbund-wuerzburg.de

Postagentur
Öffnungszeiten 
Mo - Sa: 	   09:30 - 12:30 Uhr 
Mo, Di:	    14:00 - 17:00 Uhr
Fr:		    14:00 - 18:00 Uhr

Kath. Kirchennachrichten
für Sulzbach, Soden und Dornau

https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/ 
	 gemeinden/pg-st-christophorus/
Pfarrbüro Sulzbach, Tel. 06028 / 991290
pfarrbuero@pg-sulzbach.de
Krankheitsbedingt ist das Pfarrbüro bis auf 
Weiteres zu folgenden, verkürzten Zeiten 
für Sie geöffnet:
Montag und Mittwoch von � 09:00 - 11:00 Uhr,
Donnerstag von � 17:00 - 19:00 Uhr
Seelsorger:
Pfr. Arkadius Kycia
(arkadius.kycia@bistum-wuerzburg.de)
Diakon (nebenamtlich) Karl-Heinz Klameth 
(Karl-Heinz-Klameth@online.de)
Außerhalb der Öffnungszeiten sprechen Sie 
bitte auf das Band des Pfarrbüros.
Dieses wird regelmäßig abgehört.
Donnerstag, 02.04. – Gründonnerstag 
19:00  Soden  Messfeier 
	 vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung
	 f. Heidi u. Raimund Ripp
	 f. Charlotte Aulbach a. Jahrtg., 
	 Bruno Aulbach u. Sohn Josef
	 f. Maria Roth a. Jahrtg., Konrad, Josef, 
	 Walter u. Linda Rothf. Anton Roth a. Jahrtg., 
	 Hedwig Roth u. Thea Seitzf. Konrad 
	 u. Apollonia Keller u. Siegfried 
	 u. Fridolin Kellerf. Emanuel 
	 u. Maria Magdalena Roth
	 z. Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe
Donnerstag, 02.04.
21:00  Sulzbach  Sound of Silence 
	 für Jugendliche und junge Erwachsene
	 in St. Anna , anschl. Agape Feier 
	 im Pfarrheim
Freitag, 03.04. – Karfreitag
10:00  Sulzbach  Kreuzweg 
	 für (Kommunion-)kinder und Familien
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Mittwoch, 08.04.
14:00  Sulzbach  Beisetzung 
	 von Slavonka Nedeljkovic
Donnerstag, 09.04. 
ab 10:00  Haus- und Krankenkommunion
14:00  Sulzbach  Beisetzung von Silvia Grimm 
	 auf dem Naturfriedhof in Sailauf
15:00  Sulzbach  Wortgottesfeier 
	 in der Caritas Tagespflege
Samstag, 11.04. 
2. Sonntag der Osterzeit
18:30  Sulzbach  Messfeier
	 f. Anna u. Robert Buhleier
	 f. Elisabeth Seitz a. Jahrtg., Erhard u. Berta 
Seitz (Legat)
	 f. Hermann u. Emma Fries
Sonntag, 12.04.
10:00  Soden  Messfeier 
	 mit anschl. Kirchencáfe
Ostereier Ministranten
Nach den Gottesdiensten in den Kar- und Os-
tertagen bieten unsere Ministranten Ostereier 
gegen Spende für die Sonetschko Kinderheim-
hilfe an.
Kar- und Ostertage für Familien
Karfreitag: 10:00 Uhr Familienkreuzweg in der 
Annakirche. Im Anschluss besteht die Möglich-
keit gegen einen Kostenbeitrag kleine Oster-
kerzen zu verzieren.
Samstag, 04.04.26, 19:30 Uhr: Feier der Os-
ternacht in der Anna-Kirche.
Angebote für Jugendliche 
und junge Erwachsene:
Jugendkreuzweg
Am Karfreitag beginnt der Jugendkreuzweg 
um 11:00 Uhr am Brunnen auf dem Kirchplatz.
Klapperaktion
Auch in diesem Jahr erhalten Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene in allen drei Orts-
teilen die alte Tradition des Klapperns in den 
Kartagen. Vielen Dank dafür.
Gemütliches Beisammensein 
nach der Osternacht
Im Anschluss an die Osternacht in Sulzbach 
lädt die SSD Runde zu einem gemütlichen 
Beisammensein in das Pfarrheim ein. Herzlich 
Willkommen.
Emmausgang in Dornau
Am Ostermontag laden KJG-Dornau und Ge-
meindeassistentin Verena Deuchert zu einem 
Emmausgang nach Dornau ein. Beginn ist 
um 8:30 Uhr (bitte beachten Sie in die neue 
Uhrzeit in diesem Jahr) am Bildstock vor dem 
Ortseingang in Dornau. Auf dem Weg zum Bür-
gerhaus gibt es fünf Gebetsstationen.
Im Anschluss sind alle zu einer Kaffee- und 
Teebegegnung in den KJG-Raum eingeladen.
Osterlicht- Osterwasser-Kirchencáfe in Soden
Ab Ostersonntag wird in der Kirche St. Maria 
Magdalena Soden Osterwasser und das Os-
terlicht stehen. 

10:00  Soden  Kreuzwegandacht
11:00  Sulzbach  Jugendkreuzweg
15:00  Soden  Liturgie 
	 vom Leiden und Sterben Jesu
Samstag, 04.04. –
Hochfest der Auferstehung des Herrn
19:30  Sulzbach  Kinderkirche 
	 für Familien zur Osternacht in St. Anna
20:30  Sulzbach  Eucharistiefeier 
	 zur Auferstehung des Herrn,
	 anschl. Beisammensein im Pfarrheim
	 f. Rosa Rosbach
	 f. Johanna u. Wendelin Fries
	 f. Anneliese Kuhnf. Doris Nickel a. Jahrtg.
	 f. Otto u. Regina Hörst, 
	 Gerd u. Irmgard Hörst u. Trudi Koller
	 f. Helena u. Wendelin Kunkel
	 f. Marga, Theo u. Judith Becker, 
	 leb. u. verst. Angeh. u. in einem besonders 
	 schweren Anliegen z. Hl. Maria Mutter 
	 Gottes v. d. immerwährenden Hilfe
	 f. Marie u. Franz Heger, Anni u. Willi Schüßler
	 f. Renata u. Gustav, Amelia, 
	 Gerhard und Rita Nykrake
Sonntag, 05.04.
10:00  Dornau  österliche Messfeier
	� anschl. Osterstandkonzert des Musikver-

eins Dornau auf dem Kirchplatz
	 f. Werner Hirsch, 
	 Anna Schneider u. Edgar Hasenstab
	 f. Wendelin, Pauline u. Hiltrude Hirsch
	 f. Josef u. Monika Hasenstab
	 f. zur Mutter Gottes v. d. immerwährenden Hilfe
Montag, 06.04. – Ostermontag
08:30  Dornau  Emmausgang 
	� Treffpunkt 8:30 Uhr am Bildstock in Dornau, 

anschl. Kaffee- und Teebegegnung im KJG 
Raum Dornau

10:00  Sulzbach  österliche Messfeier,
	� musikalisch mitgestaltet vom Gesangverein 

Sängerkranz/La Movita
	 f. Richard u. Amanda Ziemlich
	 f. Willi Kolb a. Jahrtg.
	 f. Albrecht u. Rosel Bein
	 f. Helma u. Oswald Eisenträger
	 f. Helga, Günter u. Irmgard Wießler
	 f. Auguste u. Heinrich Eisenträger
	 f. Barbara u. Johann Ronalter u. Kinder
	 f. Ida u. Alois Helfrich 
	 u. Fam. Mäuerer (Legat)
	 f. Fridolin u. Melania Fries u. Angeh.
	 f. Cäcilie u. Richard Glaser 
	 mit Sohn Frank Glaser, 
	 sowie Ernst Schreck
	 f. Emmi Frank, Anneliese u. Lothar Vogel 
	 mit Tochter Birgit Glaser
	 f. Gertrud u. Willibald Schneider, 
	 Christa u. Klaus Ullrich 
	 u. Sr. Claudia Schneider (Legat)
	 f. Maria u. Alfons Weigand
	 f. Robert u. Steffen Weigand
	 f. Rudi Scharf u. Verwandte
	 f. Melanie u. Erwin Bachmann
	 f. Rosa u. Alfons Nebel, 
	 Sohn Edgar u. Enkel Thomas
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Sie können sich dies gerne abholen.
Am Sonntag, 12.04.26 laden wir alle Kirchen-
besucher nach dem Gottesdienst zum Kirchen-
café ein. Zudem werden geweihte Ostereier an 
alle verteilt.
Haus- und Krankenkommunion
Am Donnerstag,  09.04.26 besteht die Mög-
lichkeit, ab 10:00 Uhr die Haus- und Kranken-
kommunion zu empfangen. Wer einen Besuch 
wünscht, meldet sich bitte im Pfarrbüro an 
(gerne darf auch auf den Anrufbeantworter ge-
sprochen werden).
Pfarrbüro geschlossen
Am Donnerstag, 09.04.26 bleibt das Pfarrbüro 
am Nachmittag geschlossen. 
Newsletter
Viele weitere Angebote im Pastoralen Raum 
finden Sie auf dem neuen Newsletter.
Dieser kann auf der Homepage unter https://
elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/aktuelles/
nachrichten/na-detail-1-1/ansicht/newsletter-
des-pastoralen-raumes-elsenfeld-fuer-karwo-
che-und-osterzeit/
abgerufen oder im Pfarrbüro per Email abon-
niert werden.
Busfahrt zum Katholikentag
Am 16.05.26 fahren zwei Busse aus dem Pas-
toralen Raum Elsenfeld zum Katholikentag 
nach Würzburg. Auch aus unserer Pfarreien-
gemeinschaft haben sich einige Leute ange-
meldet. Abfahrt für Sulzbach, Soden und Dor-
nau sind
um 9:15 Uhr in Sulzbach an der Bushaltestelle 
gegenüber dem Novita Seniorenzentrum
und um 9:17 Uhr in der Spessartstr. (Fahrtrich-
tung Leidersbach).
Erstkommunion
Unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ 
feiern wir m Sonntag, 19.04.26 um 10:00 Uhr 
Erstkommunion in Sulzbach, eine Woche spä-
ter in Soden.
Folgende Kinder gehen zum ersten Mal zum 
Tisch des Herrn:
aus Sulzbach: 
Lenny Bachmann, Milea Bätzing, Milou Becker, 
Emilia Bernhardt, Michael Dahnelt, Henry De-
dio, Miriam Dölger, Lias Dölger, Valeria Drexler, 
Frieda Eckel, Max Eisenträger, Emil Gernath, 
Mia Heinrich, Anton Henning, Aria Herz, Anni 
Kaske, Anabell Koch, Miriam Kowalka, Lou-
is Kunkel, Emil Laudenbach, Samuel Merzig, 
Nele Orth, Rosa Perner, Jonathan Pichler, 
Marlene Roth, Finn Julian Sandt, Florentina 
Schleunung, Luca Schoeppy, Leonie Schüß-
ler, Laura Sztajerowska, Jonas von der Tann, 
Elias Welteke, Liana Winter, Anni Zimlich, Finn 
Zobel.
aus Soden:
Luana Eisenträger, Mia Hohe, Sam Mörchel, 
Nika Mörchel, Nils Ripp, Artemij Schlosser, 
Paul Schuck, Mika Weigelt, Ida Wolf.
aus Dornau:
Lothar Grabiger, Mona Valenta.

Sozialkreis 
Sulzbach

Besuch tut gut
Mit einer Blume und einem Ostergruß besuch-
ten die Mitglieder unseres Besuchsdienstes 
vor Ostern wieder 150 Menschen, die nicht 
mehr mobil sind oder in einem Seniorenheim 
wohnen. Das ist seit Jahren eine schöne Tra-
dition: Zum Teil haben sich richtige kleine Be-
suchsbekanntschaften ergeben. Besuchte und 
Besuchende freuen sich jedes Mal aufeinander 
und tauschen aus, was seit dem letzten Mal so 
alles los war. Frohe Ostern!
Osterferien Kleiderkiste
Unsere Kleiderkiste ist am kommenden Diens-
tag 07.04 geschlossen, ab Freitag, 09.04. ha-
ben wir wieder wie gewohnt dienstags und frei-
tags von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Stöberbasar nächsten Samstag 
Noch in den Osterferien, am nächsten Sams-
tag, den 11.04., laden wir wieder herzlich zum 
Stöberbasar in die Hintere Dorfstraße 3 ein 
(10–12 Uhr). Wie unsere Giraffe auf dem Pla-
kat schon sagt: einfach mal vorbeischauen! 
Auch ohne langen Hals kann man „Schönes, 
Seltenes und Interessantes“ aus unserem 
Flohmarktbestand entdecken, in spannen-
den Romanen oder originellen Kinderbüchern 
schmökern. Außerdem hat wie immer unsere 
Kleiderkiste geöffnet.  Herzlich willkommen!
Gesegnete
In diesen Tagen wünschen wir uns „Frohe Os-
tern“ oder „ein gesegnetes Osterfest“. Fragt 
man sich, was das meinen könnte und man 
noch ein paar Sätze dazu sagen müsste. Hier 
der Versuch einer Antwort von Christian Diet-
rich „In Zeiten des Argwohns segne uns mit 
Vertrauen | In Zeiten der Verzagtheit segne uns 
mit Mut. |  In Zeiten des Irrwahns segne uns 
mit Vernunft. | In Zeiten der Hektik segne uns 
mit Gelassenheit.| Und segne uns mit der Ge-
wissheit - selbst in Zeiten des Fluchs - dennoch 
gesegnet zu sein.“

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Hofstetten

Sulzbach – Kleinwallstadt – Leidersbach –
Hausen – Eichelsbach

Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pfarrer Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15, 
63839 Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel. 06022/655222, Fax: 06022/655223
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Eine garantierte persönliche Annahme deines / 
Ihres Anrufs ist gegeben beim Lachmarathon 
von 18.00 – 21.00 Uhr an den Sonntagen, 
12.04., 10.05. und 21.06.
So erreichen Sie uns täglich von 9.00 – 21.00 
Uhr, auch an Feiertagen und Sonntagen:
In Deutschland unter der Nummer 05031 519 
43 80 (zu Festnetzgebühren, keine Zusatzkos-
ten, Bitte beachten: Von einer Unbekannt / auf 
privat gestellten Nummer kann beim Lachtele-
fon nicht angerufen werden.)
Bitte beachten Sie die allgemeinen
Hinweise zu unseren Gottesdiensten:
–	Selbstverständlich sind auch katholische 

Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 
willkommen!

–	Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, ein eige-
nes Gesangbuch mit.

–	Abendmahl feiern wir nur an besonderen 
(Feier-)Tagen.

–	Wir sammeln mit dem Klingelbeutel vor der 
Predigt. Dabei hören wir Orgelmusik. Die 
Gaben im Klingelbeutel werden in der Regel 
für die Aufgaben der eigenen Gemeinde ver-
wendet.

Wir freuen uns, wenn Sie auf unserer Home-
page www.hofstetten-evangelisch.de vor-
beischauen. Dort stellen wir nach wie vor Infos, 
Bilder, Texte und kreative Ideen für Gebete und 
Gottesdienste, insbesondere auch für Kinder 
online. Auch unser Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ ist dort mit einer eigenen Rubrik vertre-
ten. Schauen Sie sich gerne um.
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, 
wenn Sie Hilfe beim Einkaufen etc. benötigen: 
Tel. 06022 65 52 22
Hofstetten:
–	� Wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten in 

der St. Michaelskirche.
–	Die Gottesdienste in Hofstetten finden sonn-

tags um 10.00 Uhr statt, zusätzlich feiern wir 
Gottesdienste an den Feiertagen.

–	Taufen sind in der Regel im Sonntagsgottes-
dienst um 10.00 Uhr möglich.

Sulzbach:
–	� Monatlich (mindestens ein) Gottesdienst in 

Sulzbach im Evang. Gemeindehaus in der 
Jahnstr. 16.

–	Unseren nächsten Samstagabendgottes-
dienst in Sulzbach feiern wir am 23. Mai um 
18.30 Uhr.

–	� Taufen in Sulzbach sind nach Absprache 
möglich. Gerne kann sich eine Familie 
auch noch zu unserem Taufgottesdienst am 
Sonntag, 12.07., um 11.30 Uhr im Gemein-
dehaus Sulzbach anmelden.

Bibelspruch der Woche:
Offenbarung an Johannes 1,18
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe 
die Schlüssel des Todes und der Hölle.“

E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de 
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung:
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg,
Niederlassung der Vereinigte Volksbank
Raiffeisenbank eG
IBAN: DE 16 5086 3513 0004 8596 18
BIC: GENODE51MIC 
Empfänger: Evang.Luth.Kirchengemeinde Hofs 
(Achtung: nur so, mit dieser Abkürzung, ist 
eine Übereinstimmung bei automatischer 
Empfängerüberprüfung gewährleistet.)
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 		
		�   jeweils 008.30 – 11.00 Uhr
Offene Kirche
Unsere Kirche ist von Gründonnerstag, 02.04., 
um 20.00 Uhr bis Sonntag, 12.04., um 18.00 
Uhr durchgehend für Sie geöffnet. Anschlie-
ßend ist die Kirche in der Sommerzeit jeden 
Sonntag von 9.30 – 18.00 Uhr zum stillen Ge-
bet geöffnet. Gerne dürfen Sie einen Text in un-
ser Gästebuch (im Durchgang zur Taufkapelle) 
eintragen (vorzugsweise mit eigenem Stift). In 
der Kirche finden Sie auch Informationsmateri-
al zu verschiedenen Themen. Dieses darf ger-
ne mitgenommen werden. Auch unseren aktu-
ellen Gemeindebrief finden Sie in der Kirche in 
Hofstetten ausliegen. Bedienen Sie sich gerne 
und nehmen Sie auch noch ein Exemplar für 
Interessierte mit. Betrachten Sie in unserer 
Kirche gerne auch den alten Altarraum (am 
Eingang rechts) mit dem Taufstein, dem 
Taufengel und der Taufstele (beides gebaut 
von Herrn Richard Klug), an der Herzblätter 
für unsere Getauften hängen.
Hier finden Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene Hilfe in Krisensituationen und 
Seelischen Notlagen“
Telefonseelsorge
(24 Stunden erreichbar, 7 Tage die Woche):
Evangelisch: 0800 1110111,
Katholisch:  0800 111 0 222
Gemeinsam: 116 123 oder
Telefonseelsorge.de
Nummer gegen Kummer:
(auch Onlineberatung)
Nummer gegen Kummer für Kinder und Ju-
gendliche: 116 111 (Montag bis Samstag 14.00 
- 20.00 Uhr) und Nummer gegen Kummer für 
Eltern: 0800 - 111 0 550 (Montag bis Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag bis 
19.00 Uhr); Onlineberatung unter:
nummergegenkummer.de/online-beratung
Lachen und Lebensfreude – ganz einfach 
am Telefon (siehe auch unter lachtelefon.de)
Täglich können Sie bei uns anrufen und mit uns 
gemeinsam lachen. Für eine Stimmungsauf-
hellung, einen Gute-Laune-Impuls, ein kleines 
Zwerchfelltraining. Mit einem*r unserer mehr 
als 130 ehrenamtlichen Lachtelefonist*innen 
können Sie am Lachtelefon gemeinsam la-
chen.
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Wenn Sie das Läuten hören, bitten wir Sie, inne 
zu halten und gemeinsam für den Frieden zu 
beten – nicht nur in der Ukraine, sondern auch 
in allen anderen Kriegsgebieten auf der Welt.
Fehlfunktion der Kirchturmuhr
Im Moment schlägt (bis auf wenige Ausnah-
men) die Kirchturmuhr nur noch Viertel, Halb, 
Dreiviertel, Voll und nach Voll fehlt dann meis-
tens das Schlagen der Stundenzahl. Wir küm-
mern uns um eine Problemlösung.
Wir holen die Passionszeit in den Alltag: 
Gottesdienst- / Andachtsreihe zur Akion „7 
Wochen ohne – Mit Gefühl! Sieben Wochen 
ohne Härte“ In den 7 Wochen der Passions-
zeit erleben wir die Fastenzeit mit allen Sinnen. 
Alle – egal welcher Konfession – sind uns herz-
lich willkommen. Dies ist unser letzter Termin:
Ostersonntag 5.4., Familiengottesdienst zum 
siebten Wochenthema „Furcht und große Freu-
de“ um 10.00 Uhr, Ort: Kirche Hofstetten
Urlaub im Pfarrbüro
Wegen Urlaub bleibt das Büro im Pfarramt in 
Hofstetten vom 07.04. bis 09.04. geschlossen.
Hausabendmahlsfeiern
Sollten Sie nicht mobil sein, besteht auch je-
derzeit die Möglichkeit, dass Pfarrerin Haas 
oder Pfarrer Mehlig bei Ihnen zuhause vorbei-
kommen und mit Ihnen gemeinsam ein Haus-
abendmahl feiern. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse bei uns im Pfarramt.
Das Internetangebot
der evangelischen Kirche für Kinder
Zu Ostern „Kirche entdecken“
Auf der interaktiven Website „Kirche entde-
cken“ können Groß und Klein unter den Fitti-
chen der Elster Kira Bräuche, Bibelgeschich-
ten und mehr rund um Ostern entdecken.
Die Gegenstände in der Küsterwerkstatt füh-
ren zu den kirchlichen Festen, die Malecke im 
Kindergottesdienstraum ermöglicht schon den 
Kleinsten eine geschützte Umgebung in der 
digitalen Welt. Die Räume der virtuellen Kir-
che laden dazu ein, herumzustöbern und sich 
spielerisch über Kirche, Glauben und Religion 
schlau zu machen. Im Materialbereich finden 
die Großen viele Tipps und Materialien zur Nut-
zung der Website im Unterricht, in der Gemein-
dearbeit etc. Schauen Sie doch gerne einmal 
vorbei unter www.kirche-entdecken.de 
Vorausschau: Handarbeitstreff im Jugendheim 
in Hofstetten. Am Montag, 20.04., treffen wir uns 
von 14.30 – 16.30 Uhr das erste Mal zum ge-
meinsamen Häkeln, Stricken und Sticken.
Gebet 
„Deine Liebe ist, wo immer ich bin! Überall! Un-
endlich! Hoch. Tief. Weit. Vollkommen. Wun-
derbar. Gott, du bist die Liebe. Du liebst mich 
unbegreiflich! Unbeschreiblich! Amen.“ 
Aus: Friedrich Reinhardt Verlag Lörrach-Basel, „Die Lo-
sungen für Junge Leute 2019“ vom 08. Mai
„Wenn wir die schönsten Tage unseres Lebens 
aufzählen, immer wird sich die Erinnerung an 
Freunde damit verbinden.“ � Franz Mahr

Termine der nächsten Woche: 
Gründonnerstag, 2.4. ab 20 Uhr bis Sonntag, 
12.4., 18 Uhr durchgehend offene Kirche in 
Hofstetten. Es liegen Osterlichter, österliche 
Texte und Bilder zum Mitnehmen bereit.
Gründonnerstag, 02.04.
19.00 Uhr Beichtgottesdienst
	 mit Hl. Abendmahl in Hofstetten
	 in der St. Michaelskirche
Karfreitag, 03.04.
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten,
	 St. Michael
16.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
	 in Sulzbach, Evang. Gemeindehaus
Offene Kirche: Osternacht „to go“ am 
Samstag, 04.04. von 20.00 bis 21.00 Uhr
Am Ostersamstag (04.04.) liegen in Hofstetten 
in der St. Michaelskirche ab 21.00 Uhr Oster-
lichter und österliche Texte / Bilder für Sie zum 
Mitnehmen bereit und bis 21.00 Uhr hören Sie 
österliche Musik (Orgel, Gitarre und Klarinet-
te). Kommen Sie gerne jederzeit vorbei, blei-
ben Sie, solange Sie möchten, und genießen 
Sie diese ganzheitliche Erfahrung.
Ostersonntag, 05.04.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl
	 zum Thema „Mit Furcht und großer Freude“ 
	 in Hofstetten, St. Michael
Die Gottesdienste am Ostermontag, 06.04., 
entfallen in diesem Jahr. 
Sie sind aber herzlich eingeladen, den Gottes-
dienst in unserer Nachbargemeinde zu besu-
chen:
10.30 Uhr Wildensee, 
	 Kirche „Zum guten Hirten“
	 Festgottesdienst mit Abendmahl
Wichtiges in Kürze: 
Beten Sie gemeinsam mit uns Vaterunser
Zum christlichen Zusammenhalt lassen wir 
jeden Sonntag gegen 10.45 Uhr unsere Va-
terunserglocke in Hofstetten läuten. Wer mag 
kann für sich in christlicher Verbundenheit das 
Vaterunser beten.
Läuten für den Frieden
Seit Jahrhunderten läutet die größte Glocke 
der St. Michaelskirche jeden Mittag um 12.00 
Uhr mit der Bitte um Frieden auf der Welt. 
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Den Besucherinnen und Besuchern werden 
unter anderem mehrere Informationsstände zu 
den einzelnen Ausbildungsmöglichkeiten ge-
boten. Welche Ausbildungsberufe gibt es hier 
überhaupt und welche Voraussetzungen müs-
sen jeweils erfüllt sein? Wie läuft eine Ausbil-
dung ab und wie viel verdient man? Auch diese 
Fragen werden beantwortet. Interessierte kom-
men schnell ins Gespräch mit Mitarbeitenden 
des Landratsamts und insbesondere auch mit 
derzeitigen Auszubildenden.
Die Ausbildungsmöglichkeiten im Landrat-
samt sind umfangreich:
• Verwaltungsfachangestellte/r
• Verwaltungswirt/in (2. Qualifi kationsebene)
• Umwelttechnologe / Umwelttechnologin
• Straßenwärter/in
•  Diplomverwaltungswirt (3. Qualifi kationsebene)
• Duales Studium Soziale Arbeit
•  Straßenwärter/in (Staatliches Bauamt Aschaf-

fenburg – Straßenmeistereien Miltenberg und 
Mainaschaff )

Aufgezeigt wird auch, wie die Karrierechan-
cen nach Abschluss der Ausbildung aussehen 
können. Beispielhaft werden die Werdegänge 
verschiedener Mitarbeitender dargestellt. Es 
wird aufgezeigt, welche Ausbildung jeweils ab-
solviert wurde und welche Bereiche anschlie-
ßend im Landratsamt durchlaufen wurden –
wie etwa der Weg vom Verwaltungssekretär-
Anwärter, zum Sachbearbeiter und schließlich 
zur Sachgebietsleitung. Bei einem Kahoot-
Quiz mit Fragen zum Landkreis, zum Land-
ratsamt und zur Ausbildung gibt es Preise 
zu gewinnen und die Barkeeper von Jils Bar 
Saftmobil mixen leckere alkoholfreie Cocktails. 
Auch ein Glücksrad bietet weitere Chancen 
auf verschiedene Gewinne. Wer mehr über die 
Ausbildung im Landratsamt wissen will, kann 
sich gerne schon einmal vorab auf der Inter-
netseite des Landkreises informieren: www.
landkreis-miltenberg.de/aktuell/karriere/
ausbildung.html 

Landratsamt

Elternvortrag: „Starke Nerven in 
der Trotzphase“
Mit einem kostenfreien Vortrag möchte das 
Jugendamt Familien aus dem Landkreis, die 
Kinder im Alter von einem bis vier Jahren ha-
ben, bei der Erziehung unterstützen. „Starke 
Nerven in der Trotzphase“ heißt der Vortrag 
von Marc Flüthmann (Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin, Facharzt für Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie) am Donnerstag, 7. Mai, von 
18.30 bis 20 Uhr im Rudolf-Harbig-Saal der 
Untermainhalle Elsenfeld.
Wer hat es noch nicht erlebt: Das Kind möchte 
unbedingt einen Schokoriegel im Supermarkt 
haben, obwohl die Eltern gerade „Nein“ gesagt 
haben. Das Kind holt kurz Luft und dann ... 
Der Umgang mit negativen Gefühlen ist Men-
schen nicht in die Wiege gelegt, sondern muss 
erlernt werden. Es ist normal, dass Kleinkin-
der mit Wutanfällen und Trotzreaktionen auf 
Einschränkungen reagieren. Die sogenannte 
Trotzphase ist ein wichtiger Entwicklungs-
schritt, stellt aber oft eine Herausforderung für 
Kinder und ihre Eltern dar. Der Referent geht 
in seinem Vortrag unter anderem auf folgende 
Fragen ein:
Was ist die Trotzphase und warum ist sie wich-
tig? Wie viel Trotzen ist „normal“ und was ist 
„übermäßiges Trotzen“? Wie können Eltern 
ihrem Kind helfen, mit negativen Gefühlen um-
zugehen? Was können Eltern aus der Stress-
situation lernen und was können sie anders 
machen? Wann sollten sich Eltern Hilfe suchen 
und wo bekommt man sie?
Anmeldungen sind online bis Dienstag, 5. Mai, 
online unter https://KoKi-Mil.ticketmachine.de/
de möglich. Das Abscannen des QR-Codes mit 
dem Smartphone führt direkt auf die Anmeld-
eseite.
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Alles rund um die Ausbildung 
im Landratsamt Miltenberg
Premiere am 25. April 2026:
„Tag der Ausbildung“ – Ausbildungsmög-
lichkeiten und Karrierechancen
Erstmals will das Landratsamt Miltenberg mit 
einem eigenen „Tag der Ausbildung“ die Attrak-
tivität der Ausbildung in der Behörde heraus-
stellen und interessierten Nachwuchs anspre-
chen. 
Am Samstag, 25. April, steht das Amt von 9 bis 
14 Uhr allen off en, die sich für die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten interessieren.

Sonstiges
Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Waldumbau – 
Strategien aus der Praxis
Was ist eigentlich Waldumbau? Wofür ist er 
gut? Funktioniert Waldumbau auch in kleinen 
Schritten oder als „Quereinstieg“ bei älteren 
Waldbeständen? Ist Waldumbau auch in mei-
nem Wald sinnvoll? Das sind Fragen, die sich 
viele Waldbesitzende stellen.
Fundierte Antworten gibt es an drei Online-
Infoabenden. Forstleute und Waldbesitzen-
de informieren zu:
-  Grundlagen des Waldumbaus: Was ist Wald-

umbau und weshalb sollten unsere Wälder 
umgebaut werden?
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Bayerisches Rotes Kreuz
BRK-Infoabend:
„Sterbefall – was tun?“
Der Kreisverband Miltenberg-Obernburg des 
Bayerischen Roten Kreuzes veranstaltet am 
Dienstag, 21. April, um 18 Uhr im BRK-Ser-
viceCenter Miltenberg (Burgweg 22 – ehema-
liges Krankenhaus) eine Informationsveran-
staltung zum Thema „Sterbefall – was tun?“. 
Referentin Iris Galm (Bestatterin) informiert 
über die notwendigen Schritte, wenn eine An-
gehörige oder ein Angehöriger gestorben ist. 
Der Termin findet im Rahmen der Vortragsreihe 
„Alltag, Pflege, Älter werden“ des BRK Kreis-
verbandes statt.
Anmeldungen zur kostenfreien Informations-
veranstaltung können per E-Mail (veranstal-
tung.mil@brk.de) oder telefonisch (09371 / 
668008-0) erfolgen.

- �Naturverjüngung, und Pflanzung: Wie klappt 
der Waldumbau in Fichtenbeständen? Er-
fahrungen und Tipps eines oberbayerischen 
Waldbesitzers.

- �Kiefernreinbestände und andere Waldbe-
stände kleinflächig umbauen: Sterntrupps, 
Nelderräder, Häherteller: Methoden und Er-
fahrungen aus Mittelfranken. 

Wann? 
Mittwoch, 15. April 2026 | 19 - 21 Uhr
Mittwoch, 22. April 2026 | 19 - 21 Uhr
Mittwoch, 29. April 2026 | 19 - 21 Uhr
Entscheiden Sie selbst, ob Sie an allen Aben-
den dabei sein wollen, oder nur an ausgewähl-
ten Veranstaltungen teilnehmen. 
Wo? Online via Cisco WebEx
Die Teilnahme ist kostenlos – Ihre Anmeldung 
ist jedoch erforderlich.
Anmeldung: https://tinyurl.com/4z32re9w

Aus Vereinen und Verbänden

VEREINSRING

SULZBACH AM MAIN

1966

Jahreshauptversammlung des Vereinsrings
Sehr geehrte Mitglieder des Vereinsrings,
hiermit lade ich euch zur 301. Sitzung des 
Vereinsrings Sulzbach am Main am Mittwoch, 
8.4.26 im SV Sportheim Mainblick um 19 Uhr.
Da dies unsere Jahreshauptversammlung ist, 
bitte ich um rege Teilnahme. Bitte denkt auch 
an die Abgabefrist für eure Vereinsseite im 
Sulzbach Magazin 2026 am 17.4.2026 für Fra-
gen hierzu stehe ich euch zur Verfügung.
Tagesordnung:
1. �Genehmigung des Protokolls der 300. Sit-

zung
2. �Rückblick auf Kinderfaschingsball und Fa-

schingszug 2026
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht 2025
5. �Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 

Vorstandschaft
6. Sonstiges, Wünsche und Anträge
7. Festlegung Termin nächste Sitzung
Ich freue mich über die Anwesenheit aller Mit-
glieder, wer Verhindert ist, schickt gerne einen 
Vertreter.
Viele Grüße Tobias Bischoff, 1. Vorsitzender

SV Sulzbach 
1925 e.V.

www.sv1925sulzbach.de
kontakt@sv1925sulzbach.de
1. Vorstand	 Jan Bollmann
2. Vorstand	 Harald Strichirsch, 
		  Tel. 6222 (Sportheim)
3. Vorstand   Roland Dölger, Tel. 20211
SV Sulzbach – 
(SG 1) DJK/TuS 1893 Leider ll� 2:1
Wichtiger Heimsieg im Abstiegskampf
Mit einem starken 2:1-Heimsieg gegen den 
TuS Leider II konnten wir am Sonntag wichtige 
Punkte im Abstiegskampf einfahren.
Wir erwischten einen guten Start in die Partie 
und gingen verdient mit 1:0 durch David Czech 
in Führung. Doch der Gegner kam zurück und 
erzielte den zwischenzeitlichen Ausgleich. Da-
von ließen wir uns jedoch nicht beirren und 
kämpften weiter bis zum Schluss.
Der Einsatz wurde belohnt: Linus Reis erziel-
te den umjubelten Siegtreffer und sicherte uns 
drei enorm wichtige Punkte.
Über die gesamte Spielzeit hinweg zeigte die 
Mannschaft eine kämpferisch starke Leistung 
und bewies großen Willen. Ein besonderer 
Dank gilt unseren Fans, die uns lautstark un-
terstützt und bis zur letzten Minute nach vorne 
gepusht haben. Genau so wollen wir weiterma-
chen!
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Verstärkung gesucht
Ihr seid zwischen 8 und 88 Jahre alt und möch-
tet Euch gerne sportlich bei geringem Verlet-
zungsrisiko betätigen?
Wir suchen Verstärkung für unsere Mannschaf-
ten! Wer das Sportkegeln einmal ausprobieren 
möchte, kann gerne dienstags zu unseren Trai-
ningszeiten ab 18 Uhr unverbindlich reinschau-
en. Weitere Infos und Kontaktdaten findet ihr 
auf unserer Webseite. Oder meldet Euch unter 
0176 40722791.

Ostergruß
Wir wünschen euch allen frohe Ostern und ein 
paar entspannte Tage mit euren Liebsten. 
Danke für euren unglaublichen Support – egal 
ob zuhause oder auswärts.
Gemeinsam gehen wir weiter unseren Weg!
Vorschau:
Am 04.04. sind wir auswärts bei Gencler Birl.
Aschaffenburg zu Gast, Anstoß ist um 16 Uhr.
04.04.2026, 16:00 Uhr (in Aschaffenburg, 
Städtische Sportanlage Aschaffenburg)
SV Gencler Birligi Aschaffenburg – 
SV Sulzbach

Kegelgesellschaft 
Gut Holz Sulzbach

www.gut-holz-sulzbach.de

Landkreispokal
Am vergangenen Wochenende fand das End-
spiel des diesjährigen Landkreispokals statt. 
Hier konnten wir leider nur den 4. Platz errei-
chen. Landkreispokal-Sieger wurde wie in den 
vergangenen Jahren Obernburg.
Und auch zu Platz 3 fehlten uns fast 60 Holz.
Es spielten: 
Henrik Steigerwald 532 LP, Patrick Müller/ And-
reas Schüßler 496 LP, Konstantin Seitz 539 LP 
und Marcel Klug 542 LP.
Vielen Dank auch an unseren 3. Bürgermeister 
und den 1. Bürgermeister von Niedernberg, die 
uns zur Siegerehrung begleiteten.
Kegelmarktmeisterschaft 2026
Die diesjährige Kegelmarktmeisterschaft findet 
am 09.05.2026 statt. Hierzu laden wir alle Ver-
eine und alle Freunde des Kegelsports ein. Wir 
spielen wieder im Turniermodus. Eine Mann-
schaft besteht aus 4 Spielern (m/w/d). Details 
findet ihr auf unserer Homepage (www.gut-
holz-sulzbach.de).
Meldet Euch rechtzeitig bei Konstantin Seitz 
(Mobil & WhatsApp: 0171/2426166
E-Mail: konstantin.seitz99@gmail.com) an, die 
Teilnahme ist auf 12 Mannschaften begrenzt.
Die nächsten Spiele
11.04.2026, um 14:00 Uhr
Dreieck Damm 2 Mix – SG 1	
12.04.2026, um 17:00 Uhr
Kfr. Obernburg 4 – SG 2
Termine
28.04.2026, um 19.00 Uhr, 
Ausschusssitzung
08.05.2026, um 19.00 Uhr, 
Jahreshauptversammlung
09.05.2026, um 12.30 Uhr, 
Kegelmarktmeisterschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversamm-
lung 2026
Wann: Montag, den 11.05.2026 ab 19 Uhr
Wo: 63834 Sulzbach am Main, Braunwarths-
mühle, Friedhofstr. 5, (1. Stock)
TOP   1: �Begrüßung 
TOP   2: �Totengedenken 
TOP   3: �Ehrungen 
TOP   4: �Verlesung des letzten Protokolls
TOP   5: �Bericht des Vorstandes
TOP   6: �Bericht des Mannschaftsführers
TOP   7: �Bericht des Kassenwartes
TOP   8: �Bericht der Kassenprüfer
TOP   9: �Entlastung des Kassenwartes und der 

Vorstandschaft 
TOP 10: �Neuwahlen der Vorstandschaft und 

des Kassenwartes
TOP 11: �Wünsche und Anträge
Zusätzlich stimmen wir noch unsere Termine 
ab. Geplant sind Sommerfest am 01. oder 08. 
August, Weihnachtsfeier am 07.12.
Die Verbandrunde 2026/27 
spielen wir wie folgt:
1. Rd 11.10.26 2. Rd 25.10.26   3. Rd 15.11.26 
4. Rd 13.12.26 5. Rd 10.01.27 6. Rd 31.01.27 
7. Rd 07.03.27 8. Rd 11.04.27 9. Rd 02.05.27
Wir wünschen allen Mitgliedern frohe Ostern!

Wanderverein 
»Spessartfreunde« e.V. 

Sulzbach
www.wanderverein-sulzbach.de

Liebe Wanderfreunde 
und Wanderfreundinnen,
der Frühling ist erwacht, die Natur zeigt sich 
von ihrer schönsten Seite – und auch das Os-
terfest steht vor der Tür. Wir wünschen euch 
allen ein frohes und erholsames Osterfest, vie-
le sonnige Stunden in der Natur und weiterhin 
viel Freude beim gemeinsamen Wandern.
Herzliche Ostergrüße
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Bei unseren Geschicklichkeitsspielen kann 
man (ob jung oder alt) sein Talent unter Beweis 
stellen und als Belohnung ein wertvolles Sa-
mentütchen abräumen.
Kindergruppe „Die wilden Füchse“
Aufgrund der Osterferien verschieben wir die 
April-Gruppenstunde um eine Woche auf den 
18.04.26. Der Treffpunkt wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Ansprechpartner für die NAJU Sulzbach-
Leidersbach ist Manfred Knippel, Tel. 0160-
7255698, E-Mail: manfred@knippel.net. 
Infos über die NAJU gibt es unter:
www.naju-bayern.de.

Vereinsausschuss
Die nächste Sitzung der Vorstandschaft ist am 
Dienstag, 07. April 2026, ab 19:00 Uhr im Wan-
derheim.
Wanderung Rundweg Roßbach
Bitte schon mal vormerken – am 12. April fin-
det unsere Wanderung rund um Roßbach statt. 
Nähere Informationen hierzu findet ihr auf der 
Homepage sowie im nächsten Mitteilungsblätt-
chen.
Viele Grüße Rita Knapp

Heimat- und  
Geschichtsverein

Sulzbach - Soden - Dornau e.V.

Liebe Mitglieder,
wir wünschen frohe Ostern und melden uns 
nach Ostern wieder zurück.
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Sulzbach/
Dornau
Am Freitag , den 17.04.26 findet um 19 Uhr 
die Versammlung der Jagdgenossen in der 
Gaststätte „Mainblick“ statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. �Kassenbericht und Entlastung der Vorstand-

schaft
5. Bericht des Jagdvorstehers
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Jagdgenos-
sen des Jagdrevieres Sulzbach-Dornau einge-
laden. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
gez. Jagdvorsteher Benedikt Schüßler“

NAJU – Naturschutzjugend im LBV

Unser Infostand auf dem Frühjahrsmarkt!
Am Sonntag, den 12.04.26, sind wir von 11 
bis 18 Uhr mit einem Infostand vor Ort. Unser 
Thema: „Naturnahe Gartengestaltung“. Wir 
haben dazu jede Menge Infos und Tipps, wie 
man sein eigenes grünes Reich mit einfachen 
Mitteln in ein Paradies für Bienen, Vögel, Igel 
usw. verwandelt. Für den Spaßfaktor ist auch 
gesorgt: 

Angelsportverein 
Sulzbach e.V.

www.asv-sulzbach.de

Liebe Mitglieder,
Folgende Termine zum Vormerken:
03.04.26 Karfreitag-Fischessen ab 17.00 Uhr 
(Matjes, Bratheringe und Pellkartoffel). Anmel-
dung sollte erfolgt sein!
Die bestellten Räucherfische bitte am Kar-
freitag, 03.04.2026 zwischen 10.00 Uhr und 
12.00 Uhr im Vereinsheim abholen!
17.04.2026  18.30 Uhr Vorstandssitzung
02.05.2026  Arbeitseinsatz am und im Ver-
einsheim von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kegel Marktmeisterschaften am 09.05.2026:
Auch heuer wollen wir wieder mit einem oder 
auch zwei Teams mit dabei sein. Wer gerne 
mit kegeln würde, bitte bei Patrick Wissel bald 
möglichst melden (Tel. 0152 5352 5249).
Eine schöne Osterzeit wünscht Euch
die Vorstandschaft

Sulzbach

Jahnstraße 3
Öffnungszeiten
Mo - Fr 	 10.00 - 12.00 und
		  16.00 - 18.00
Mi + Sa 	 10.00 - 12.00
Tel. 407324
www.pg-sulzbach/eine-welt
E-Mail: Weltladen-Sulzbach@posteo.de
Termine:
Messe: Fair Handeln 9. - 12.4.
Weltladentag: Samstag, 9.5.26 
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Produkt des Monats: Bananen
Am letzten Samstag hatten wir ein schönes 
Helferfrühstück. 15 LadenmitarbeiterInnen wa-
ren da. Auch mal schön sich zu unterhalten, Er-
fahrungen auszutauschen und nicht nur immer 
miteinander zu arbeiten.
Die „Fair Handeln“, Messe für fairen Handel in 
Stuttgart öff net ihre Pforten von 9. – 12.4. Das 
ist bestimmt sehr informativ. Im Laden haben 
wir Flyer zur Information und mit Gutscheinen 
für verbilligte Tickets. Wenn jemand hinfahren 
möchte, gerne melden. Nähere Infos unter 
www.fair-handeln.com.
Am 09. Mai ist Weltladentag! 
Und es wird fruchtig…
Unter dem Motto „Fair fruchtet!“ machen wir 
darauf aufmerksam, wie viel Ungleichheit in 
globalen Fruchtlieferketten steckt und damit 
auch im Obst, das bei uns auf dem Teller lan-
det.
•  Der Faire Handel zeigt, dass es gerechter 

geht, stärkt Produzent*innen und setzt sich 
für gerechtere Handelsstrukturen entlang der 
gesamten Lieferkette ein.

•  Schau am 09. Mai bieten wir ein faires Früh-
stück an. Lass uns gemeinsam zeigen, dass 
faire Frucht-Lieferketten möglich sind.

#Weltladentag2026 #FairFruchtet

Termine:
Freitag 03.04.2026:
Probe Blasorchester entfällt
Dienstag 07.04.2026:
Probe Jugendorchester entfällt
Freitag 10.04.2026:
Probe Blasorchester, 
19:45 Uhr Braunwarthsmühle
Dienstag 14.04.2026:
Probe Jugendorchester, 
18:00 Uhr Kleinwallstadt
Freitag 17.04.2026:
Probe Blasorchester, 
19:45 Uhr Braunwarthsmühle
Samstag 18.04.2026:
Ständchen, 11:00 Uhr Anglerheim
Termine zum Vormerken:
Donnerstag 30.04.2026:
Maibaumaufstellung
Termine und mehr auch unter: 
www.mv-sulzbach.de

https://la-movida-sulzbach.hpage.com/

Mitglied des 
Maintal-Sängerbundes

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Der Treff punkt zur Mitgestaltung des Gottes-
dienstes am Ostermontag, 06.04.2026 ist 9.00 
Uhr auf der Empore der Margaretenkirche.
Die nächste Probe fi ndet am Donnerstag, 
09.04.2026 um 19 Uhr im Saal der Braun-
warthsmühle statt.
Wir wünschen Euch ganz ohne Stress ein wun-
derschönes Osterfest.
Euer Vorstand

www.csu-sulzbach.de
Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
am Oster Samstag, 4.4. ab 16 Uhr treff en wir 
uns bei Steff en im Bollenwald. Alle CSU`ler und 
Freunde der CSU sind herzlich eingeladen. Es 
gibt viel zu besprechen und zu feiern. Mit da-
bei sind u.a.die Kandidatinnen und Kandidaten 
auf der CSU Liste für die Gemeinderatswahl, 
die neugewählten Marktgemeinderätinnen und 
-räte und die ausscheidenden Markräte.
Die nächsten Termine:
CSU Grillfest am Vatertag Donnerstag 14.5. ab 
11 Uhr auf dem Grillplatz. Wir bitten alle mit-
zuhelfen, um unseren Gästen bei Speis und 
Trank ein paar unbeschwerte Stunden zu ce-
lebrieren. Wir bitten noch um Kuchenspenden 
für die Kuchentheke, anzumelden bei Antje 
Hennemann Tel. 01577 4209774
Am Donnerstag. 28.5. 19:00 Uhr ist die Jahres-
hauptversammlung im SV Sportlerheim Main-
blick, die dieses Jahr auch unter dem Zeichen 
„80 Jahre CSU in Bayern“ steht.
Ende April scheidet Norbert Elbert aus sei-
nem Amt als 3. Bürgermeister aus, nachdem 
er auf eigenen Wunsch nicht mehr zur Kom-
munalwahl angetreten ist. Mit ihm verlässt 
eine Persönlichkeit die Kommunalpolitik, die 
seit 1999 unsere Gemeinde maßgebeglich 
mitgeprägt hat. Ohne ihn würde vieles heute 
in Sulzbach anders aussehen. Stets hatte er 
zahlreiche neue Ideen, aber auch die Fähigkeit 
die kommunalen Gremien von ihrer Richtigkeit 
zu überzeugen. Denken wir nur an den Bau 
der Kindergärten am Sonnenhügel, den Hort 
Waldwiese und den Waldkindergarten. Die  
Kinderbetreuung in Sulzbach war vorbildlich im 
gesamtem Landkreis.

– Politische Anzeige –
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Überregionale Bedeutung hatte auch seine 
Idee mit einer Kulturwoche im Herbst mit zahl-
reichen Künstlern, zu denen er regen Kontakt 
pflegte. Kultur war sein Steckenpferd. Das all-
jährliche Open Air Fest im Sodenthaler Park 
hatte er ins Leben gerufen und stand unter 
seiner organisatorischen Leitung. Für den Bau 
des Seniorenheims Novita und den Bau des 
Hauses der Begegnung setzte er sich maßge-
bend  ein. Dies sollen nur einige Beispiele sein.
Der CSU Ortsverband Sulzbach Soden Dornau 
ist stolz und dankbar eine solche Persönlich-
keit in seinen Reihen zu haben. Wir wünschen 
ihm für den weiteren Lebensweg das denkbar 
Beste.
Allen ein frohes Osterfest, ein paar erholsame 
Tage und schöne Ferien.
Dr. Rainer Vorberg
CSU Ortsverband
Nachfolgend unsere Links: 
Webseite: www.csu-sulzbach.de
Facebook: CSU Sulzbach Soden Dornau
Instagram: csu_sulzbach_soden_dornau

– Politische Anzeige –

Unsere Internetseite: www.spd-sulzbach-
main.de , Facebook und Instagram. Hier finden 
Sie viele Fotos und Infos zu unseren Aktivitäten.
Der SPD Ortsverein Sulzbach-Leidersbach 
wünscht Ihnen ein frohes und besinnliches Os-
terfest.
Den Schülerinnen und Schülern wünschen wir 
natürlich schöne Osterferien.                                                                                                                       
Andrea Schreck, SPD-Ortsvereinsvorsitzende 
Sulzbach-Leidersbach
Termine:
Am 20.4.Festausschußsitzung 
Am 22.4. 60plus UB-Konferenz mit Neuwahlen 
des Vorstands in Marktheidenfeld.
Im Hotel „Zur schönen Aussicht“ beginnen wir 
um 15:00 Uhr.
Die Einladung mit der Tagesordnung hierzu 
geht in den nächsten Tagen an alle Mitglieder.
Maifest des SPD Ortsvereins
Am 1. Mai findet das Maifest des SPD-Orts-
vereins auf dem Sulzbacher Grillplatz an 
der Kolbensteinmauer statt. 
20./21. Mai 60plus 2-Tagesausflug nach Nürn-
berg. Die Einladungen hierzu sind allen Mitglie-
dern bereits zugegangen.
Anmeldungen an Werner Baur, E-Mail: 
baur-sulzbach@t-online.de
Politik aktiv gestalten –  mitmachen im SPD 

– Ortsverein Sulzbach-Leidersbach!

Die Fraktion der UWG Sulzbach-Soden-Dor-
nau im Marktgemeinderat hat sich zum Ab-
schluss der aktuellen Wahlperiode zu einem 
gemeinsamen Treffen versammelt. In diesem 
Rahmen wurde auf die vergangenen Jahre der 
kommunalpolitischen Arbeit zurückgeblickt und 
insbesondere das Engagement verdienter Mit-
glieder gewürdigt. Der Abend fand in geselliger 
Runde gemeinsam mit den Ehepartnerinnen 
und Ehepartnern statt und bot Gelegenheit für 
persönliche Gespräche und einen würdigen 
Ausklang.
Drei Mitglieder sind bei der Wahl am 8. März 
nicht erneut angetreten und scheiden somit 
aus dem Gremium aus. Mit Hubert Amrhein 
aus Soden verlässt ein besonders langjähriges 
Mitglied nach beeindruckenden 30 Jahren den 
Marktgemeinderat. Ebenfalls verabschiedet 
wurden Daniel Schmitt, der dem Gremium 12 
Jahre angehörte, sowie Kirstin Reis, die sich 
über 14 Jahre hinweg engagiert eingebracht 
hat.
Der Vorsitzende Karli Müller dankte den aus-
scheidenden Mitgliedern für ihren unermüdli-
chen Einsatz, ihre Verlässlichkeit und die stets 
konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle der 
Marktgemeinde. Sein besonderer Dank galt 
auch den Partnerinnen und Partnern, die durch 
ihr Verständnis und ihre Unterstützung im Hin-
tergrund die kommunalpolitische Arbeit erst 
möglich gemacht haben.
Auch Bürgermeister Markus Krebs würdigte 
in seinen Worten die geleistete Arbeit. Er hob 
insbesondere den starken Zusammenhalt und 
den ausgeprägten Teamgeist innerhalb der 
Fraktion hervor, die maßgeblich zu einer er-
folgreichen kommunalpolitischen Arbeit beige-
tragen hätten.
Die UWG Sulzbach-Soden-Dornau blickt mit 
Dankbarkeit auf die gemeinsame Zeit zurück 
und wünscht den ausscheidenden Mitgliedern 
sowie ihren Familien für die Zukunft alles Gute.
Wir wünschen Frohe Ostern und eine gute Zeit 
im Kreise der Familien und Freunden!

– Politische Anzeige –

Blut spenden 
rettet Leben!
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03.05.26 �Gaumeisterschaft WA im Freien in 
Großostheim

09.06.26 �Bezirksmeisterschaft WA Feldbogen 
in Premich

16.06.26 �Bezirksmeisterschaft WA im Freien in 
Kleinostheim

20.06 - 21.06.26 �Bayerische Meisterschaft WA 
Feldbogen in Tiefenbach

11.07 - 12.07.26 �Bayerische Meisterschaft WA 
3D in Kadeltshofen

17.07 - 19.07.26 �Bayerische Meisterschaft WA 
im Freien in Garching

Info zur 100 Jahr Feier in 2026:
Zur Erstellung einer Biographie unseres Ver-
eins benötigen wir Bilder, Berichte, Urkunden, 
und Zeitungsausschnitte aus der Vergangen-
heit. Besonders aus den Jahren bis 1960.  
Diese Unterlagen würden durch uns digital 
gescannt werden. Die Originale erhalten Sie 
natürlich zurück.  Kontaktaufnahme bitte über 
unseren Schützenmeister Manfred Kuhn Tel.: 
06028 407094.
Info zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung wird 
nicht wie in den Vorjahren im März, sondern 
aus organisatorischen Gründen erst im Sep-
tember stattfinden.
Schließdienst:
KW14 Alexander Trier
KW15 Werner Ziemlich
Putzdienst April:
LP / LG / 50m KK-Stand reinigen -> LG 1 / 2
25m KK-Stand reinigen -> Pistole
Mitteilung:
Wir haben in unserer Bogen-Kinder-Gruppe 
bis 10 Jahre aktuell 4 Plätze frei und freuen 
uns schon auf Euch. Traut Euch.
Kontaktaufnahme unter 015170148965
Ergebnisse der Unterfränkischen Meister-
schaften Auflage
Disziplin: Luftpistole
Name		  Klasse	 Wertung	Platz
Arno Michalka	 Sen I/m	 300,2	 3
Elke Weikum	 Sen II/w	 283	 4
Feramuz Koculu	 Sen II/m	 247,1	 11
Alfred Kohl	 Sen IV/m	295,9	 5
Ewald Schäfer	 Sen IV/m	279,9	 9
Ergebnisse der unterfränkischen 
Meisterschaften SH2/AB2
Klasse: SH2/AB2
Name	           Disziplin	 Wertung	Platz
Ewald Schäfer  Luftgewehr	 421,5	 1
Ewald Schäfer  KK 100m	 295	 1
Ergebnisse der Unterfränkischen 
Meisterschaften Auflage
Klasse: Sen IV/w
Disziplin: KK 100m
Name			   Wertung	Platz
Dagmar Schüßler		  294	 1
Jochen Schüßler	  	 300	 1
Andreas Abramczuk	 300	 3
Ewald Schäfer		  299	 4
Manfred Kuhn		  293	 12
Jürgen Weikum		  290	 16

– Politische Anzeige –

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebes Mitglied der ZAG,
hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung 
2026 ein.
Sie findet am Freitag, 24.04.2026 um 19.00 
Uhr im Wirtshaus Main Spessart Halle, Schul-
straße 1, 63834 Sulzbach statt.
Folgende Punkte 
stehen auf der Tagesordnung:
1. �Formalien (Begrüßung, Sitzungsleitung, 

Protokollführung)
2. Rechenschaftsberichte des Vorstandes 
3. Kassenbericht, Bericht des Kassenprüfers
4. �Aussprache und Diskussion zu den Berichten
5. �Beschlussfassung über die Entlastung des 

Vorstandes
6. �Sonstige Anträge mit Beschlussfassung 

(bitte vorab einreichen unter info@zag-sulz-
bach.de)

7. �Neuwahlen des Vorstandes nach Satzung 
(zwei Vorsitzende, ein*e Kassenführer*in, 
evtl. ein*e Schriftführer*in und weitere 
Beisitzer*innen)

8. Ausblick 
9. Verschiedenes
Hiermit ergeht die herzliche Einladung an alle 
Mitglieder. Nach Beendigung der JHV werden 
wir gemeinsam die letzten Jahre/Ereignisse 
ausklingen lassen.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen!
Wir laden selbstverständlich alle interessierte 
Mitbürger*innen herzlich ein, bei der ZAG mit-
zumachen ☺ 
Patrick Komorowski 
für die MGR Fraktion & Wählergruppe 
ZAG – Zukunft Aktiv Gestalten
Sulzbach – Soden – Dornau
Bürger gemeinsam – bunt gemischt
Immer aktuell: facebook/zagssd
Instagram: @zagsulzbach
immer online: info@zag-sulzbach.de

K.K.- 
Schützengesellschaft 

1926 e.V.
www.kksg-sulzbach.de

Termine Allgemein:
06.04.26 Osterschießen um 15:00 Uhr
12.04.26 Bezirksschützentag in Bischbrunn
Termine Bogen:
25.07.26 �Bezirksmeisterschaft WA 3D in Ham-

melburg
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Ergebnisse aus dem Rundenwettkampf
� Gesamtringe
Heimmannschaft	 Sulzbach  1	 1246,1
Gastmannschaft	 Großostheim 1	 1219,8
Schütze/Name	 Disziplin	Wertung
1/Andreas Abramczuk	 LG-A	 315,4
2/Gabriele Dölger		  LG-A	 308,2
3/Manfred Kuhn		  LG-A	 308
4/Heinz Kartes		  LG-A	 314,5
Ersatzschütze/Name
1/Klaus Ziemlich		  LP-A	 300,3
2/Werner Ziemlich		  LP-A	 295,9
3/Michael Dölger		  LP-A	 286,1
Ergebnisse aus dem Rundenwettkampf
� Gesamtringe
Heimmannschaft	 Sulzbach 2	 1243,9
Gastmannschaft	 Kader MSP	 1251
Schütze/Name	   Disziplin� Wertung
1/Jochen Schüßler	   LG-A		  317
2/Hugo Konrad	   LG-A		  312,9
3/Andrea Schreck	   LG-A		  307,2
4/Björn Ruppert	   LG-A		  306,8
Ersatzschütze/Name
1/Jürgen Weikum	   LG-A		  309
2/Dagmar Schüßler	  LG-A		  308
3/Elke Weikum	   LP-A		  297,8
4/Ewald Schäfer	   LP-A		  280,4
Ergebnisse aus dem Rundenwettkampf
� Gesamtringe
Heimmannschaft	 Sulzbach LG2	 1474
Gastmannschaft	 Watterbach LG1	 1440
Disziplin: Luftgewehr
Klasse: Gauoberliga
Schütze/Name		  Wertung
1/Winkler Jacqueline	 386
2/Reis Lea		  357
3/Ruppert Ricarda		  366
4/Jäger Frank		  365
Ergebnisse aus dem Rundenwettkampf
� Gesamtringe
Heimmannschaft	 Sulzbach LG4	 1054
Gastmannschaft	 Heimbuchenthal 1	 1061
Disziplin: LG4
Klasse: Gauklasse 2
Schütze/Name		  Wertung
1/Jessica Rokitta		  352
2/Katarina Pankratiev	 352
3/Marie Reus		  350

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
An alle interessierten Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene:
Wir laden euch herzlich ein, den faszinieren-
den Sport des Schießens kennenzulernen! 
Schießsport ist nicht nur eine spannende He-
rausforderung, sondern fördert auch wichtige 
Fähigkeiten wie Konzentration, Disziplin und 
Teamgeist. 
Egal, ob Ihr bereits Erfahrung habt oder neu im 
Bereich Lichtgewehr, Luftgewehr, KK, Bogen 
oder Blasrohr seid, bei uns ist jeder willkom-
men! 

Unsere erfahrenen Trainer stehen bereit, um 
Euch in einer sicheren und unterstützenden 
Umgebung die Grundlagen des Schießsports 
in den verschiedenen Disziplinen näherzubrin-
gen. Die benötigte Ausrüstung für Euren Start 
stellen wir zur Verfügung.
Kommt vorbei, entdeckt eure Leidenschaft und 
lernt neue Freunde kennen! Gemeinsam wer-
den wir viel Spaß haben und unvergessliche 
Momente erleben. 
Kommt einfach zu den Trainingszeiten vorbei 
wir freuen uns auf Euch!
Disziplinen Lichtgewehr, Luftgewehr und 
Luftpistole und noch mehr:
Das Training startet mit der Jugend immer 
dienstags und freitags ab 18:30 anschließend 
trainieren die Erwachsenen bis 21 Uhr. Ein 
kostenloses Schnuppertraining ist jederzeit 
möglich.
Disziplin Bogen: 
Unsere Jungschützen bis 10 Jahre trainieren 
in Begleitung der Eltern immer am Montag von 
17:00 bis 18:00 Uhr.
Das kombinierte Training von Jugend und Er-
wachsenen findet immer am Montag ab 18:00 
statt. 
Das Training der Erwachsenen findet jeden 
Donnerstag ab 18:30 statt.
Ansprechpartner Bogen:
	 R. Liebmann, Tel. 0151 70 14 89 65

Vereins-Info
Vorsitzender: Gunther Schwarzkopf, 
Kurmainzer Ring 23, 63834 Sulzbach, 
E-Mail: g.schwarzkopf@tv-sulzbach-main.de
Geschäftsstelle: TV-Büro/Main-Spessart-Halle,
Schulstraße 2, Tel: 06028/991862 oder 219707, 
(Sprachnachrichten werden außerhalb der Bü-
rozeiten automatisch an die Vorsitzenden wei-
tergeleitet). Für Briefpost nutzen Sie bitte den 
Briefkasten am Eingang der Hallengaststätte. 
E-Mail: info@tv1903.de
Unsere Homepage ist zu finden unter:
www.tv1903-sulzbach.de
Ab sofort ist unser TV-Büro wieder regelmäßig 
besetzt.
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Unsere Bürozeiten sind:
Mittwochs von 19:30 - 21:00 Uhr
In dringenden Fällen sind wir telefonisch oder 
per E-Mail erreichbar.
„Ostern ist der Sieg der menschlichen Seele 
über die Dunkelheit und Traurigkeit.“
� – J.R.R. Tolkien –

Abteilung Handball

Alle Neuigkeiten der Handballer unter:
www.tvshandball.de  
Anfragen an: handball@tv-sulzbach-main.de
Ab sofort halten wir euch nicht nur über Insta-
gram @hsg_sulzbach_leidersbach und unsere 
anderen Social-Media-Kanäle auf dem Laufen-
den, sondern auch hier über unseren neuen 
WhatsApp-Kanal, mit dem Namen: 
*HSG Sulzbach/Leidersbach – News*
Hier bekommt ihr aktuelle News rund um die 
HSG direkt aufs Handy – kompakt, schnell und 
zuverlässig.
In den nächsten Wochen melden wir uns mit 
weiteren Infos zur Vorbereitung, zum Sai-
sonstart und natürlich mit den neuen Spielplä-
nen.
Wir freuen uns auf eine spannende Rückrunde 
mit euch!
Eure HSG Sulzbach/Leidersbach
Ergebnisse vom Wochenende:
Samstag, 28.03.2026 um 17:00 Uhr�  F-BL
FSG Dieburg/Gr.-Zimmern II –
HSG Sulzbach/Leidersbach II� 33:26
Keine Spiele am Oster-Wochenende
wir wünschen unseren Mitgliedern frohe Ostern

Abteilung Tischtennis

„Von uns über uns
mit aktuellen Informationen im Internet“

www.tvstischtennis.de
Souveräner Sieg im Lokalderby gegen 
den Ortsnachbarn
Spielbericht Jugend
TV Sulzbach – DJK Kleinwallstadt III � 4 : 6
Beitrag von Daniel Maier
Zum zweiten Rückspiel der aktuellen Wett-
kampf-Runde waren am vergangenen Mitt-
woch die Ortsnachbarn aus Kleinwallstadt 
nach Sulzbach gekommen. Nach dem tollen 
9:1-Erfolg Ende Februar in Kleinwallstadt hat-
ten die Sulzbacher Gastgeber jetzt natürlich 
den Ehrgeiz, an den heimischen Platten ge-
nauso erfolgreich zu agieren. 

Dass die Gästemannschaft aktuell den letzten 
Tabellenplatz belegt, sorgte dabei für grund-
sätzlichen Optimismus im Sulzbacher Team, 
aber auf der anderen Seite war natürlich klar, 
dass die Kleinwallstädter ihrerseits alles daran-
setzen würden, die Scharte aus dem Hinspiel 
auszuwetzen. Vor diesem Hintergrund ging die 
TVS-Jugend zwar durchaus selbstbewusst, 
aber doch auch sehr konzentriert und „wach-
sam“ in den Wettkampf. Die Begegnung star-
tete mit zwei sehr gut gespielten und verdient 
gewonnenen Doppelpartien: Bei ihrem ersten 
gemeinsamen Doppelauffriss bekamen es Fe-
lix und Jonas in Doppel I mit Nr. 1 und Nr. 2 
aus dem Gästeteam zu tun. Mit ihrem konzen-
trierten, taktisch klugen Spiel konnten sie den 
1. Satz mit 11:8 gewinnen und behielten auch 
im 2. Satz mit 11:9 die Oberhand, bevor der 3. 
Satz mit 11:6 etwas leichter eingefahren wer-
den konnte. Auch Lukas und Leopold standen 
zum ersten Mal gemeinsam an der Platte und 
lösten diese Aufgabe ebenfalls in bester Ma-
nier, wobei sie sich untereinander selbst anfeu-
erten und coachten: Nach einem überlegenen 
11:3 im 1. Satz ließen sie die Gäste nur im 2. 
Satz auf 8 Punkte heran, bevor der 3. Satz wie-
der solide 11:6 gewonnen wurde. Das ergab 
schon mal ein solides 2:0-Polster.Beim ersten 
Einzel ging gleich der 1. Satz im Spiel gegen 
die gegnerische Nr. 1 über das 10:10 hinaus, 
aber mit einem Höchstmaß an Konzentration, 
Motivation und Kampfgeist erzielte Felix das 
12:10, bevor er mit zwei weiteren Satzgewin-
nen (11:6, 11:7) den dritten Mannschaftspunkt 
für Sulzbach klar machte. Im zweiten Einzel 
musste Luzi zunächst den 1. Satz mit 6:11 ab-
geben, konterte aber im 2. Satz mit einem sou-
veränen 11:0! Der 3. Satz war am intensivsten 
umkämpft, aber Luzi erzwang mit einem ner-
venstark errungenen 12:10 die Vorentschei-
dung zu ihren Gunsten und konnte danach 
mit 11:3 abschließen. Im zweiten Paarkreuz 
ließ auch Jonas nichts anbrennen und holte 
mit seinem klaren 11:1-, 11:5-, 11:1-Erfolg den 
5. Mannschaftspunkt. Im Anschluss entschied 
Lukas nach knapp verlorenem 1. Satz die Sät-
ze 2 und 3 souverän für sich und konnte sich 
auch im wieder sehr knappen 4. Satz mit 12:10 
behaupten. Damit erzielte er den 6. Mann-
schaftspunkt und somit den Sieg für Sulzbach!
Auch in seinem zweiten Einzel zeigte sich Felix 
gut vorbereitet und spielte sehr konzentriert. 
Beim engen 13:11 im 2. Satz behielt er erneut 
sowohl die Nerven als auch die Oberhand und 
setzte auch bei seinem zweiten 3:0-Erfolg im-
mer wieder Akzente mit seinem sehr guten Vor-
handspiel. Luzi hat sich der Herausforderung 
im vorderen Paarkreuz gestellt und lieferte 
auch im zweiten Einzel einen tollen Wettkampf.
Sie spielte mutig und engagiert und erzielte er-
neut viele Punkte mit ihrer gefährlichen Rück-
hand. Nach einem mit 10:12 nur sehr knapp 
verlorenen 1. Satz musste sie sich schließlich 
zwar der gegnerischen Nr. 1 geschlagen ge-
ben, konnte aber mit ihrem sehr guten Spiel 
dennoch zufrieden sein. 
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Bravourös meisterte Pedram Kalami diese Auf-
gabe und überzeugte erneut mit einem deut-
lichen 3:0-Sieg. Er ist damit auch der Spieler 
des Abends, da er in allen seinen Einsätzen er-
folgreich war. Den Schlusspunkt zum 6:4-Ge-
samtsieg setzte Günter Lippert, der mit einem 
3:1-Spielgewinn den noch fehlenden Punkt 
zum Gesamtergebnis beisteuerte.
In die Siegerliste haben sich
an diesem Spielabend eingetragen ...
... im Doppel: Frank Dölger/Pedram Kalami 1
... im Einzel: Jürgen Hirsch 1,
	 Pedram Kalami 2, Günter Lippert 2
Mit diesem Sieg war der 2. Tabellenplatz end-
gültig gesichert, was auch den Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse bedeutet.
An dieser Stelle natürlich Glückwunsch an alle, 
die zu diesem erfreulichen Gesamtergebnis 
der Spielrunde beigetragen haben.
Damit war ein spannender und fairer Wett-
kampfabend zu Ende, der dann auch im Nach-
gang, zusammen mit den Gästen und mit 
TT-Freunden aus Großwallstadt, in einer ge-
mütlichen Runde seinen Ausklang fand.
Der Jugendleiter und die Abteilungsleiter wün-
schen allen Mitgliedern ein frohes Osterfest!
Super: Mit 3. Platz aufs „Treppchen“!
Turnierbericht Jugend
2. Qualifikationsturnier zum 2. BRLT Unter-
franken-West
Beitrag von Daniel Maier
Auch am 29. März wollten wieder 4 Jugend-
spieler des TV Sulzbach die Atmosphäre und 
die Herausforderungen eines Turniers erleben 
und hatten sich zum 2. Qualifikationsturnier 
zum 2. Bezirksranglistenturnier angemeldet. 
Pünktlich zum 10:00 Uhr standen Luzi, Jo-
nas, Valerian und Elias mit ihrem Trainer und 
„familiärer Unterstützung“ in der TuS-Halle in 
Aschaffenburg-Damm.
Nachdem Luzi beim Turnier vor 14 Tagen ge-
sundheitlich angeschlagen war und „gebremst“ 
agierte, stand sie diesmal in glänzender Ver-
fassung an der Platte. Mit einem 3:0 Erfolg 
gleich im ersten Spiel startete sie furios in den 
Wettbewerb. Leider sah die Auslosung des 
Veranstalters bereits mindestens eine Nieder-
lage für die Sulzbacher Spieler vor, denn in 
Runde zwei sah sich Luzi ihrem Mannschafts-
kameraden Jonas gegenüber. Die beiden nah-
men die besondere Herausforderung an und 
lieferten sich ein freundschaftlichfaires, aber 
sportlich hart umkämpftes Spiel, das Luzi in 3:1 
knappen Sätzen letztlich für sich entscheiden
konnte. Coaching gab es dabei nicht, weil sich 
der Trainer bei „internen Duellen“ grundsätzlich 
zurückhält. In der dritten Partie konnte Luzi, als 
der 1. Satz zunächst mit 10:12 verloren ging, 
zwar noch mit einem 12:10 kontern, musste 
die Sätze 3 und 4 dann aber abgeben. Auch 
das vierte Spiel war äußerst umkämpft und 
ging erst nach fünf Sätzen schließlich an den 
Gegner. 

Jonas meisterte auch sein zweites Einzel wie-
der überlegen mit 3:0. In einer Art „Selbstcoa-
ching“ sorgte er selbst für sein hohes Motiva-
tionsniveau und wiederum gelang es ihm, die 
meisten Ballwechsel zu dominieren und den 
Gegner geschickt auszuspielen. Lukas hat 
sein zweites Einzel ebenfalls gewonnen, dies-
mal ohne einen Satz abzugeben. Wie schon in 
der ersten Partie zeigte er Einsatzbereitschaft 
und Spielfreude und machte viele seiner Punk-
te, weil er mit seinem für die Kontrahenten 
schwer zu deutenden Spiel ein nahezu unbe-
rechenbarer Gegner war.
An diesem Mittwoch hat jeder Sulzbacher 
Spieler zum Gesamtsieg beitragen. Das 9:1 
war ein toller und verdienter Erfolg, herausge-
spielt von einer gut aufgelegten und engagier-
ten Mannschaft.
Die Punktesammler waren ...
… im Doppel: Felix/Jonas 1, Lukas/Leopold 1
… im Einzel: Felix 2, Luzi 1, Jonas 2, Lukas 2
Perfekter Abschluss… mit Folgen!...
Spielbericht Herren
TV Sulzbach – TSV Heimbuchenthal II � 6 : 4
Beitrag von Günter Lippert
In der letzten Begegnung der Spielrunde 
2025/2026 hat unsere Mannschaft noch einmal 
einen sehrumkämpften, aber verdienten Erfolg 
gefeiert.
Die Punkteteilung, 1:3 und 3:1, in den Doppeln 
war bereits ein deutlicher Hinweis darauf, dass 
es schwierig werden würde, diesen Spielabend 
erfolgreich zu beenden.
Die Gäste punkteten zudem auch in den bei-
den nachfolgenden Einzeln. Unser Spitzen-
paarkreuz war dabei voll gefordert, denn alle 
Spiele liefen über die volle Distanz. In dieser 
Phase kam uns der Heimvorteil nicht zugute, 
denn mit 9:11 Jürgen Hirsch und 8:11 Frank 
Dölger, in den finalen Sätzen, gingen die Gäs-
tespieler jeweils als Sieger von den Platten.
Den „Lauf“ der Gäste unterbrach schließlich 
Pedram Kalami mit einem deutlichen 3:0-Sieg 
und hielt damit den Anschluss in der Ergebnis-
tabelle. Nachfolgend kämpfte Günter Lippert 
vehement um den nächsten Zähler. Auch die-
se Partie wurde über alle Sätze ausgespielt. 
Ein zwischenzeitlicher 0:2-Satzrückstand war 
dabei wettzumachen und nach dem fünften 
Satz landete dieser Mannschaftspunkt auf der 
Habenseite unseres Teams, zum 3:3 Halbzeit-
stand.
Im zweiten Spielabschnitt ging es zunächst 
ähnlich umkämpft weiter. Jürgen Hirsch eröff-
nete diese Spielrunde mit einem überzeugen-
den 3:0-Erfolg, den der folgende Gästespieler 
mit einem ähnlich deutlichen Ergebnis post-
wendend konterte.
Für die beiden Einzel in der Endphase war nun 
Hochspannung angesagt, denn eine Nieder-
lage, ein Unentschieden oder der Sieg, alles 
war möglich. Entsprechend groß war auch der 
Druck, der auf allen Akteuren an den Platten 
lastete. 
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Doch Luzi steckte auch diese Niederlage weg 
und konnte die fünfte Partie nach vier Sätzen, 
bei denen die Entscheidung 3 x mit nur zwei 
Punkten Abstand fiel, wieder für sich entschei-
den. Den krönenden Abschluss machte das 3:2 
im sechsten Spiel, bei dem der 4. Satz noch 
mit 10:12 wegging, bevor der 5. mit 11:9 den 
Sieg für Luzi brachte. In allen Partien hat Luzi 
konzentriert gekämpft, den Gegner häufig aus-
gespielt, erfolgreiche Konter geschlagen und 
sich immer wieder mit ihrer Rückhand durch-
gesetzt. Mit ihren erfolgreichen Partien erreich-
te sie in ihrer Leistungsklasse den 3.Platz und 
stand bei der Siegerehrung auf dem Podest. 
Herzlichen Glückwunsch!
Auch Jonas ging gut aufgelegt in den Wettbe-
werb: Gleich in der ersten Runde holt er sich 
im offenen Schlagabtausch mit gut platzier-
ten Bällen ein klares 3:0 und hatte auch die 
Nervenstärke, die Sätze 2 und 3 nach jeweils 
10:10-Zwischenstand mit 12:10 zu gewinnen. 
Nach dem Match gegen Luzi holte er sich in 
der dritten Runde wieder ein 3:0, bei dem der 
2. Satz erneut erst mit 13:11 entschieden wur-
de. Runde vier ging ebenfalls mit 3:2 an Jonas, 
der bei den 11:8-, 12:10- und 11:9-Ergebnis-
sen ein weiteres Mal mental stark gefordert 
war. Die folgende, sehr ausgeglichene und 
sehr umkämpfte Partie lief wieder über fünf 
Sätze und endete mit einem recht unglückli-
chen 12:14 zugunsten des Gegners. Im letzten 
Spiel hat Jonas erneut stark gekämpft, kam im 
3. Satz auch in die Verlängerung, konnte die 
Partie aber nicht mehr drehen. Von der Fami-
lie unterstützt und gecoacht zeigte auch Jonas 
einen soliden Wettkamptag, bei dem er seine
spielerischen Möglichkeiten ebenso zur Gel-
tung brachte wie kluge Takak und Nervenstär-
ke. Valerian bekam es gleich in seinem ersten 
Spiel mit einem starken Gegner zu tun, dem er 
nach einem mutig herausgespielten 10:12 im 
2. Satz schließlich doch mit 0:3 unterlag. Die 
folgenden drei Partien gingen jeweils über fünf 
Sätze, oft mit jeweils sehr knappem Ausgang, 
und mit etwas mehr Spielglück wäre hier be-
stimmt auch ein Sieg möglich gewesen. Auch 
in den Partien 5 und 6 konnte er nur noch einen 
Satz für sich entscheiden. Valerian hat in allen 
Runden engagiert gespielt, sein Bestes gege-
ben und mit seiner Rückhand immer wieder 
tolle Akzente gesetzt. Vorbildlich und bewun-
dernswert war erneut seine sportlich engagier-
te Grundeinstellung: Auch wenn ein Satz oder 
ein Match verloren ging, blieb er „mental posi-
tiv“ und ging mit Konzentration und Kampfgeist 
in den nächsten Satz oder das nächste Match.
Elias war eine Leistungsklasse höher einge-
teilt als seine Vereinskameraden und bekam 
das gleich in seinem ersten Match zu spüren: 
Zwar gelang es ihm im 3. Satz noch ein 10:10 
zu erreichen, dennoch konnte er die 0:3-Nie-
derlage nicht abwenden. Sehr umkämpft war 
die zweite Partie über fünf Sätze, aber nach 
unglücklichem Verlust des 4. Satzes mit 13:15 
musste sich Elias auch im 5. Satz nach drei 
Aufschlagfehlern geschlagen geben.

Besser lief es in Runde 3, in der das 5-Satz-
Match mit dem 3:2-Erfolg für Elias endete. Da-
nach folgten zwei glatte 3:0-Siege, bevor das 
letzte Spiel nochmals mit 2:3 verloren ging. 
Elias zeigte fast durchgehend eine sehr kon-
zentrierte Leistung, behielt auch bei den häufig 
knappen Spielständen die Nerven und punkte-
te immer wieder mit seiner Vorhand und guten 
Aufschlägen.
Auch wenn nicht jedes Ergebnis des Tages 
nach „Erfolg“ aussah, war es ein guter Tisch-
tennistag für alle Spieler, die sich erneut merk-
bar entwickelt und verbessert haben.
An alle mitgefahrenen Unterstützer wieder ein 
herzliches „Dankeschön“.
Hier die Platzierungen im Einzelnen:
Leistungsklasse D:
Elias	 (3:3) 	 8. Platz
Leistungsklasse E:
Luzi 	 (4:2) 	 3. Platz
Jonas 	 (3:3) 	 5. Platz
Valerian 	 (0:6) 	 12. Platz
Vorschau:
(gem. Spielplan - Änderungen vorbehalten; H = 
Heimspiel, A = Auswärtsspiel)
Herren:
- �Die Mannschaftsmeisterschaften 25/26 sind 

abgeschlossen.
- �Die Mannschaftsmeisterschaften 26/27 be-

ginnen im Herbst 26.
Jugend:
- �Mittwoch, 15.04.2026, 16:15 Uhr
	 TTC Schmachtenberg IV (H)
- Samstag, 25.04.2026, 10:00 Uhr
	 TV 1921 Hofstetten IV (A) *)
	 *) Letztes Spiel der Runde.
Trainingszeiten:
- Aktive montags 20:15 Uhr 
	 Main-Spessart-Halle (1.Hallendrittel)
- Aktive freitags 20:00Uhr
	 Main-Spessart-Halle (1.Hallendrittel) *)
- Jugend mittwochs 16:00Uhr
	 Main-Spessart-Halle (1.Hallendrittel)
	 *) nur von 01.04. bis 31.07 2026.
Weiterhin gilt:
Wer am Tischtennisspiel interessiert ist oder 
vielleicht auch schon in einer Mannschaft ge-
spielt hat, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Einfach zur Trainingszeit reinschauen, infor-
mieren und mitspielen.

Info über die Kursangebote 
Yoga Kurse mit Susanne Bergmann
Montag:
18.00 - 19.30 Uhr + 19.45 -21.15 Uhr 
Start am 13. April 2026
Bürgerhaus Dornau

Abteilung Turnen
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Dienstag: 
19.00 - 20.30 Uhr 
Start am  14. April 2026 
Braunwarthsmühle 
Mittwoch: 
08.15 - 9.45 Uhr 
10.00 - 11.30 Uhr
Start am 15. April 2026
Braunwartsmühle
Anmeldung und Information über Susanne 
Bergmann, (TTC,BYV,BYVG) 
Tel. 06028 207 14 
oder 
E-Mail: bergmannsusanne@gmx.de 
Donnerstag:
Workout & Stretch
09.30 – 10.30 Uhr 
Start am 16. April 2026
Braunwartsmühle
Ein gezieltes Ganzkörpertraining, das alle 
Muskelgruppen beansprucht. Mit und ohne Zu-
satzgeräte werden spezielle Übungen durch-
geführt, um den ganzen Körper zu kräftigen. 
Im Faszientraining steigern wir Beweglichkeit, 
Geschmeidigkeit und das persönliche Wohl-
befinden. Beenden werden wir den Kurs mit 
einem Stretching, das den Muskeln und auch 
der Seele gut tut. 
Aroha® Gesundheitskurs –
Effektives Ganzkörpertraining
17.30 – 18.30 Uhr
Start am 16. April 2026
Kurseinheiten:
10 Einheiten, gerne 3 x zum Kennenlernen 
Braunwarthsmühle 
AROHA® ist ein effektives Ganzkörpertraining, 
an dem jede(r) unabhängig von Alter, Vor-
kenntnissen und Fitnesslevel teilnehmen kann. 
Das Training besteht aus kontrollierten, kraft-
vollen sowie entspannenden Bewegungen –  
und leiht sich Elemente aus anderen Sportar-
ten wie Tai Chi. Begleitet wird das Training von 
spannungsvoller und ausdrucksstarker Musik. 
Das hält fit und tut der Seele gut! 
Mehr Info über das gesundheitsorientierte 
Fitnesstraining Aroha ® gibt es auf
	 www.aroha-academy.de 
Anmeldung und Info für die o.g. Kurse bei :
Edith Pinz (06028 56 43)
Weitere Informationen über die Kursan-
gebote sowie  das Training für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene bei:
Edith Pinz
E-Mail: pinz.edith@gmx.net (06028 5643)
oder 
Carmen Stadtmüller 
E-Mail: Carmen_Stadtmueller@web.de oder
im Internet: 
www.tv1903-sulzbach.de

Vereinsnachrichten aus Soden

www.feuerwehr-soden.de

Am Dienstag, 07.04.26 um 19:30 Uhr
Übung der Aktiven zum Thema: VU PKW
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 
den 08.04.26 um 18:30 Uhr zur Jugendübung.
Am Samstag 11.04.26 um 09:00 Uhr
finden Reinigungs- und Aufräumarbeiten im 
und ums Gerätehaus statt. Alle Helfer/ -innen 
sind willkommen.
Termine:
•	 Dienstag, 07.04.26 um 19:30 Uhr 
	 Übung der Aktiven 
•	 Mittwoch, 08.04.26 um 18:30 Uhr
	 Jugendübung
•	 Samstag, 11.04.26 um 09:00 Uhr,
	� Reinigungs- und Aufräumarbeiten im und 

ums Gerätehaus
•	 Montag, 20.04.26 um 19:30 Uhr
	 Vorstandschaftssitzung
•	 Donnerstag, 30.04.26
	 Maibaumaufstellung am Gerätehaus
•	 Samstag, 09.05.26
	 Florianstag in Soden

TSV Soden 
1960 e.V. 

www.tsvsoden1960.de

Vereinsleben
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 10.04.2026 im TSV-Sportheim – 
Beginn 19:30 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
1.1. Begrüßung
1.2. Genehmigung der Tagesordnung
1.3. Totengedenken
2. Berichte
2.1. Vorstand
2.1.1. �Vorsitzende: Tobias Goldhammer, And-

reas Kempf, Christopher Schmitt
2.1.2. Kassier: Oliver Stapf
2.1.3. Schriftführer Marcus Scherf
2.1.4. Aussprache
2.1.5. �Bericht der Revisoren und Entlastung 

des Vorstandes
2.2. Abteilungen
2.2.1. Spielbetrieb
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Ein kurzer Abstieg führt uns zum Gasthaus 
„Grüner Baum“, wo wir nach ca. 18 km zum 
Mittagessen erwartet werden. Gut gestärkt 
geht’s im Anschluss wieder hoch auf den HG 
und über die Hausener Höhe, Dornau und den 
Benzberg zurück nach Soden. Bei der Tour 
sollten ein Snack und ausreichend Getränke 
im Rucksack nicht fehlen. Ihr könnt euch ger-
ne bei Brigitte Müller, Tel.-Nr. 0177 528 48 09 
anmelden.

2.2.2. Spielausschuss
2.2.3. Jugendabteilung
3. Wünsche – Anträge – Verschiedenes
Spielbetrieb
SG Soden / Sulzbach II –
FC Südring III  1:2 ( 1:2 )
Bittere Heimniederlage
Die SG Soden/Sulzbach II musste sich dem FC 
Südring III mit 1:2 geschlagen geben. Bereits 
in der ersten halben Stunde mussten wir die 
beiden Gegentreff er hinnehmen, wir kämpften 
uns jedoch zurück und Simon Amrhein brach-
te uns in der 42. Spielminute wieder heran. Es 
kam noch einmal Hoff nung auf, doch trotz aller 
Bemühungen wollte der Ausgleich nicht mehr 
fallen. Jetzt heißt es: Kopf hoch, weiterarbeiten 
und im nächsten Spiel wieder angreifen!
TSV Soden – TSV Pfl aumheim II 1:0 ( 1:0 )
 Unsere Mannschaft setzte sich verdient mit 
1:0 gegen den TSV Pfl aumheim II durch. Von 
Beginn an zeigte der TSV Soden eine spieleri-
sche Überlegenheit und bestimmte über weite
Strecken das Geschehen auf dem Platz. Ein 
Negativpunkt allerdings -- Durch kleine Feh-
ler im Aufbauspiel und der Defensive kam 
Pfl aumheim immer wieder in Gelegenheit ei-
nen Ausgleich herzustellen. Hier dürfen wir uns 
besonders bei unserem Keeper Mika Dissler 
bedanken. Er tat, was ein Torwart tun muss – 
das Leder vom Tornetz fernhalten. In der 19. 
Spielminute war es dann Ben Elbert, der mit 
seinem Treff er den verdienten Heimsieg per-
fekt machte!
Danke für eure Unterstützung!
Kommende Spiele:
Samstag, 04.04.2026, 14:00 Uhr
TV Schweinheim II – SG Soden/Sulzbach II 
Samstag, 04.04.2026 16:00 Uhr
SV Großwallstadt – TSV Soden

Wander- und
Naturfreunde Soden e.V.

Nächste Wanderung
Unsere nächste Wanderung am Sonntag, 
26.04.2026 ist eine Powertour „Rund um den 
Sacco-Canyon“.
Treff punkt ist um 07.00 Uhr in der Sodental-
straße/Einmündung Ringstraße.
Tourinfo: Wanderstrecke ca. 31 km, 550 HM 
Auf- und Abstieg, schwere Wanderung meist 
auf befestigten Feld- und Waldwegen, gutes 
Schuhwerk ist notwendig. 
Wir wandern zunächst mit einigen Umwegen 
u. a. über den Dietzweg zur „Hohe-Warte“ und 
dann weiter auf dem Höhenweg Grund (HG) 
vorbei an Volkersbrunn zur Freitzeitanlage in 
Roßbach. 

Seniorentreff 
Am 9.4. um 16 Uhr treff en wir uns im Bürger-
treff , um gemeinsam zu singen. Musikalisch 
unterstützt werden wir dabei von Günther und 
Jan. Gute Laune ist garantiert. Und natürlich 
gibt es auch einen kleinen Imbiss.
Am 19.5. fahren wir ins Seniorenkino nach Er-
lenbach und schauen dort um 14.30 Uhr den 
Film „Extrawurst“ mit Hape Kerkerling. Die Un-
kosten belaufen sich auf 6,- Euro. 
Wir bitten um Anmeldung bis 15.4. bei Christi-
ne (Tel 120757   oder 0151 21669914)
Termine schonmal zum vormerken:
16.4. Seniorentreff  mit Besuch eines 
  Digitallotsen
21.5. Seniorentreff  – da lache mä emol
  wärrer schee mit Hermann Spinnler
18.6. Seniorentreff  mit Besuch vom
  Hospizverein
26.6. Ausfl ug nach Seligenstadt
13.7. Open Air Seniorentreff  im Park Soden

Musikverein
Sodenthaler

Musikanten e.V.
www.sodenthaler-musikanten.de

Heute Abend (Donnerstag) proben wir um 
19.30 Uhr.
Vorstandschaft und Vereinsausschuss treff en 
sich am Dienstag, 7. April um 19.30 Uhr zur 
monatlichen Sitzung.
Terminvorschau:
07. April  Vorstandschaftssitzung mit Vereins-

ausschuss (19.30 Uhr)
18. April Geburtstagsständchen
26. April Weißer Sonntag in Soden
30. April Maibaumaufstellung
01. Mai Maifest TSV Soden



42

Vereinsnachrichten aus Dornau

Musikverein 
Dornau e.V.

www.mv-dornau.de

Unsere Musikprobe findet immer mittwochs 
um 20:00 Uhr in unserem Proberaum im Bür-
gerhaus Dornau statt.
Termine:
Sonntag, 05.04.26
Ostern anspielen, Parkplatz Dornau, 7:00 Uhr
Sonntag, 05.04.26
anschließend gemeinsames Frühstück
Sonntag, 05.04.26
Osterstandkonzert, nach dem Gottesdienst




